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Jahrgang .

Noch kein Reichskabinett.
Ueber die 5chwiengfeit der Kabinettsbildung.

Die politischen Klippe « .
LI Karlsruhe . 24. Juni . In Zeiten wie den heutigen , da Ge¬

fahren von außen und innen ständig die Regierung bedrohen und
leicht zu schlimmen Explosionen führen können , ist das Regieren nicht
ein « Lust, sondern eine Last . Die Verantwortung , die die regieren¬
den Parteien auf sich nehmen , drückt ungeheuer schwer.

Der neu « Reichskanzler Fohrenbach und die Minister , die er sich
auswählt , kennen die Schwierigkeiten der nächsten Zukunft zur
Genüge , um nicht mit freudegeschweNbcn Kerzen und in rosiger Stim¬
mung die leer gewordene, ! Ministersessel einzunehmen . Vor ihnen
steht als großes Schreckgespenst die Konferenz von Spaa . Auch wenn
die geschicktesten Unterhändler des neigen Kabinetts dort hinfahren ,
so werden sie sich nicht im Unklaren darüber sein, daß sie nur unge¬heuer schwere Lasten für das deutsche Boll zurückzubringen vermögen .
Weder in der AKrüstungsftage , noch bei der Festsetzung der Entschä¬
digungssumme haben ft: auf besonderes Entgegenkommen zu rechnen .
Wenn es die chauvinistischen Zeitungen Frankreichs und Englands
nicht schon im voraus ankündigten , wüßte man doch au , der politi¬
schen Gesamtlage heraus , daß die Gegner in Spaa hart bleiben
werden . Der Ausfall der letzten Reichstagswahl hat besonders in
Frankreich die Angststimmung vor deutschen Revanchegadanken wie¬
der verstärkt und den Willen zur unbedingten Niederhaltuyg Deutsch¬lands neu belebt . Man wird zäh auf dem Wortlaut des Versailler
Friedensvertrages beharren und die deutsche Militärmacht auf
M NM Mann herabsetzen , unbekümmert um die Folgen , die daraus
im Innern Deutschlands entstehen können . Ja man liebäugelt mit
dem frivolen Gedanken , daß die Bevölkerung links des Rheines um
so leichter zum Anschluß an Frankreich gewonnen werden könne , jetoller es im Deutschen Reiche künstig zugehe . Aus den gleichen Speku¬
lationen heraus besteht man auf möglichst hohe Belastung des deut¬
schen Volkes durch märchenhafte Kriegsentschädigungen . Auch sie sol¬len das linksrheinische Volk um so leichter ins französische Garn trei¬
ben . Die deutschen Unterhändler werden also in Spaa einen äußerstschweren Stand haben und mit einer Verantwortung beladen sein ,»m die sie wahrhaftig niemand beneiden dürfte .

Nicht geringer sind d,e innnerpolitischen Gefahren , denen der" eue Steuermann des Reichsschiffes und seine Helfer ins Auge sehen
süssen . Trotz aller dringlichen Rufe nach sofortigem Abbau der
Zwangswirtschaft und Senkung der Preise und Löhne vermag nie¬
mand den Weg zu diesen wünschenswerten Zielen zu weisen .

'
Die

Preise steigen immer höher , die Vorrät, : werden immer knapper , die
hohen GeHalter und Löhne immer unzureichender und die allgemeine
^ ot innner unerträglickier . Infolge der mangelnden Rohstoffe und
r»er immer noch schlechten Valuta geht die Erzeugung von Waren
Zurück und Arbeitslosigkeit greift um sich. Die Unzufriedenheit breitet
nch immer weiter aus . Hier und da in einzelnen Großstädten kommt

bereits zu Krawallen und Plünderungen aus wirtschaftlichenvründen . Unverantwortliche Katastrophenpolitiker schüren das'̂ euer . Aus Mitteldeutschland kommen sorgenvolle Bericht « , die das
schlimmste in Aussicht stellen , wenn nicht bald eine feste Regierung° ie Zügel straff anzieht .

Dem gegenüber soll nun ein Kabinett stehen , das keine Parla -
^ entsmchrheit hinter sich hat . sondern auf gutmütige Duldung er¬
hörter Oppositionsparteien angewiesen ist. Man darf in dieser^cige die neuen Männer nicht mit Mißtrauen empfangen . Aber auch
^ enn man geneigt ist . ihnen guten Willen und Kraft im höchsten-Naße zuzutrauen , kann man nicht ohne Besorgnis der Zukunft ent¬
gegensehen . Bis nach der Konferenz von Spaa wird ihnen sicherlichvon allen Seiten Schonzeit zugebilligt werden . Dann aber wird sich°° ld zeigen . ob es möglich ist, das Reichsschiff durch die zahlreichen
vontischen Klippen hindurch zu steuern , die seiner warten . Das neue
Kabinett soll nach dem Willen der beteiligten Parteien kein Ueber -
«»ngsmwisterium darstellen , sondern von Dauer sein Im Interesse
^ »es allmählichen Gesundungsprozesses und eines planvollen Wie -
Araufbauens kann man nur wünschen , daß diese Hoffnung in Er -^ llung geht .

Sehrenbach verhandelt weiter.
. — Berlin . 2Z . Juni . Reichskan ^ er Fehrsnbach hat bereitsnute vormittag «rneut mit txm Parteiführern verhandeltM > man hofft in parlamentarischen Kveisen . daß trotz aller neuen
^ wierigleiten der „bürgerliche Bleck der Mitte " die Regierung über -
^ Yinen wird . Reichspräsident Ebe .rt dürfte seinen ganzen Einflußden Mehrheitssozialdemokraiim geltend machen , um sie umzu -">Mmen.
i» nachmittag 5 Uhr werden die Mehr heitssozia listen
p lhrer Fraktionssitzung einen Beschluß fassen, der über die gestrige
^ " tschetdung hinausgehen dürfte - Die Demokraten treten lzeute
^ chmiltag um K Ukr zu einer neuen Sitzung zusammen , um sich mit

Ergebnis der neuen Beratungen der Mehrheitssozialdemokraten
?? befassen . Di « Deutsche Volkspartei ist der Ansicht , daß
j?kn unbedingt , über die Krise hinwegkommen müsse . Aus diesem
Glinds dürfte sie bereit sem , sich mit oer Besetzung des Justiz - Schatz-
Mle Wirtschaftsministeriums . die für sie in erster Linie in Frage"Nlinen zufrieden zu geben .

Auch das Zentrum tagte heute vormittag . Hier , wie In den
»deren Fraktionssitzungen , sprach man die Ueberzeugung aus . daß^ der Personenfrage die Koalition nicht scheitern Zürse ,

> Der optimistische Ton in den Mitteilungen über Fehrenbachs
Fortschritte in der Kabinettsbildung ist nach Informationen des
^ orwärts " nicht unberechtigt . Allerdings wird es , wie die „Vos-
Me Zeitung " meint , nicht möglich sein , bis zur heutigen E r -
. ' inungssitzung des Reichstages die Kabinetts¬
bildung zu beendigen . Wie sehr auch die Verzögerung in der
, ^ sc zu bedauern sei , so gering sei die praktische Bedeutung der Tat -

daß der Reichswg sich heute und auch inorgen ohne die neue
^ Sierung behelfen müsse. Zunächst habe er mit sich selbst zu tun .r müsse sich konstituieren und in der zweiten Sitzung das Präsidium^ hlen .

Da durch das Verhalten der Linksunabhängigen « ine Kombi -
iu dez biß jqioldewpkatiiche Arbeiterschaft ver stä rke n Etn -

fluß gehabt hätte , wie der „Vorwärts " schreibt , aus dem Vereich der
Möglichkeit ausgeschieden ist, und da ferner die Wiederherstellung
der alten Koalition gegenwärtig als unmöglich betrachtet wird , und
da schließlich eine 'Regierung weder wünschenswert , noch möglich sei,in der die äußerste Reaktion ausschlaggebenden Einfluß besäße , sei
tatsächlich nur eine Regierung der bürgerlichen Mitte
möglich . Diese auf die Beine zu stellen , sei Aufgabe der an ihr
beteiligten Parteien , nicht der Sozialdemokratie . D ese
werde es nicht unterlassen , den Werdeprozeß der neuen Regie¬
rung zu fördern . Sie unterlasse es , der Regierung ein
Mißtrauensvotum auszudrücken .

Auch am späten Abend haben die Verhandlungen d>ss Reichs¬
kanzlers über die Bildung des KsAnÄts »hr «» Fortagng genommen ,ohnt dsß irx - nd eine Stockung eingetreten

"
wäre . Es darf mit

Sicherhrii angenommen werden , daß in kürzester Zeit das
Kabinett zum mindesten in den entscheidenden Mini¬
sterien besetzt fein wird . Ueker die wesentlichen Fragen ist zwi¬
schen den an den Verhandlungen deteiliatsn Parteien ewe Ueber -
linstimmung erzielt worden , AscndNÄ auch insofern , « ls die bis¬
herigen demokratischen und Zentrumsminister in
ihren Aemtiern verbleiben - Die Besetzung des Ministeriums des
Answältiaen mit dem früheren Ministerialdirektor Simon hat all¬
gemeine Zustimmung gefunden . Infolge Hier endgültigen Absage des
Echeimrats Wiedfeld wird bereits mit einer anderen bedeuten '
den Persönlicheit des Wirtschaftslebens verhandelt . Der W -g.
Becker - Hessen hat aus persönlichen Gründen die Uebernahm « eine ?
Amtes ablehnen müssen . Der Minister Steqerwald , dc:
für das Arbeitsininisterium in Frage kam . kpt gewünscht , sein preu -
ß !l«5es Portefeuille zu Vibeilten . Der für dasselbe Ministerium vor¬
geschlagene Abgeordnete Becker - Arnsberg hat gleichfalls aus per¬
sönlichen Gründen gebeten , von ihm absehen zu wollen .

Aus den Parteien .
--- Berlin . ZZ . Juni . Die deutsch - demokratische

Fraktionhat ihren Vorstand gewählt . Zum 1. Vorsitzenden wurde
Schiffer gewählt , zum 2 . Vorsitzenden Petersen , zum 3 . Erke¬
lenz . Als weitere Vorstandsmitglieder wurden gewählt : Bäum ? r ,
Dr . Haas , Wieland , Derneburg , Haußmann , v . Sienrens , Kersch¬
baum . Als Geschäftsführer der Fraktion wurde gewählt
Weinhausen , als Schriftführer Dclius . In den Aeltesten -
rat wurden außer den Vorsitzenden als Stellvertreter delegiert :
Gothein , Pachnicke und Weinhansen .

^ Berlin , 23. Juni . Die sozialdemokratische Reichs -
tagssraktion hat gestern nach Vornahme der Vorstands -
wahlen beschlossen, den Antrag einzubringen , die Regierung zu er¬
suchen, den Entwurf eines allgemeinen Amnestiegesetzes vor¬
zulegen . durch das die Tragfähigkeit der Bielefelder Verein¬
barung vom 29. März gewährleistet werde . Durch d »esen Antrag
werde für Geltung im ganzen Reiche eine Amnestie im Geiste des
Bielefelder Abkommens gefordert .

WTB . Berlin , 2l>, Juni . Wie der „Vorwärts " mitteilt , hat die
sozialdemokratische Re i ch s tags f r ak t i o n einstimmig
beschlossen. Ansprüche auf den Präside ntenpo st cn d « s
Reichstags dringend zu erheben und dafür den eheinaligen Vize¬
präsidenten Loebe vorzuschlagen .

vis Bewegung gegen den Steuerabzug .
Die Haltung der Alliierte » .

WTB - Koblenz , Z3 . Inni . Der Reichsrommissar für die beschien
Rhs -nlan 'dsgebiste tnlj mit : Das R e i ck>se i n k o m m e n stu c r -
geseh ist der interalliierten RheinlandZkommifsion eingereicht und
von iür innerbalb der BrnfunaZfrist nicht beanstandct worden -
Die V .' rordnuna über den Ivprozentigen Lohnabzug vom 25.
Juni ab ist der M 'einlandekommission gleichfalls vornelegt und am
17 . Juni von ihr registriert worden . Eine Beanitanduna ist bis
jetzt nicht erfolat . Die Prüfungsfriit läuft bis zum 27 . Juni . Eine
Beschleuniaunfl der Entscheidung ist bei der Kommission beantragt
worden -

WTB . Köln . TZ . Juni . Die interalliierte Kommission verbot
den Steuerabzug am Lohn im besetzten Gebiet .

Kundgebungen in Halle .
— Halle , 24. Juni - In einer von mehreren Tausend Arbeitern ,

Angestellten und Beamten besuchten Versammlung , in der
energisch gegen den zehnproz entigen Steuerabzug
protestiert wurde , wurde eine Entschließung gefaßt , in der zum
Ausdruck gebracht wird , daß das Proletariat gewillt ist, von allen
ihm zu Gebote stehenden Machtmitteln Gebrauch zu machen , wenn
die brutale Maßnahme , wie sie der Steuerabzug darstellt , nicht be¬
seitigt wird .

Ergebnisse dsr Bonlogner llonserenz
WTB . Paris , N . Juni . Der Sonderkorrespondent der Agence

Hsvas in Boulogne macht über die Ergebnisse der Kon¬
ferenz einige Andeutungen , aus denen hervorgeht , daß die Al¬
liier t e n zu einem völligen Einvernehmen gelangten ins¬
besondere in Bezug auf die deu tsche Abrüstung und die Aus -
führung

'der finanziellen Bestimmungen . Die Höhe
der von Deutschland zu verlangenden Entschädigung wird sich
zwischen 90 und 120 Milliarden Goldmark halten . Die
ganz : Summe ist in 37 Jahresraten zu tilgen , wobei die Ra¬
ten , entsprechend der Wiederaufrichtung Deutschlands mit der Zeit
größer werden sollen . Für den Fall der Nichterfüllung dieser Bestim¬
mungen sind wirksame Aktionen vorgesehen - In der Prüfung dsr
Orientfrage gab die Konferenz ihre Ermächtigung zum Vor¬
marsch der griechischen Truppen von Smyrna gegen die vorrückenden
Abteilungen Mustapha Kemal Paschas .

WTB . Paris , 2?. . Juni - Die Agentur Havas meldet aus Bon¬
log n e . das weitere E r g « b n is der Konferenz von Bou¬
logne sei die vollkommene Ueborsinftimmung der Alliierten in der
Frage der Herabminderung des deutschen Heeres auf IMstW Mann -

Lie Ztärke
'
an Polizoitruppen dürfe nicht über die im Friedensver¬

trag !,: vorgesehene Anzahl Hinausgehen . Die Konferenz billigte den
Vorschlag der französischen und englischen Sachverständigen für die
Ausa rbeitun g de? L Vertrag « . M Wz ,

ierten werden am 5 . Juli die Vorschläge kr deutschen Alliiertenüber die Art , in der Deutschland seinen Verpflichtungen nachkommenwill , entgegennehmen .

Ein bt-' lgijch -englisches Abkommen .
WTB . Brüssel , LL . Juni . Nach Mitteilungen deF „ Deriuöl,s

-veure ' - st zwischen Enal and u n 5 Belgien ein Abkommen
^ ^ ^ ^ 6> - O st a 5 ri k ci abgeschlossen worden , daL d .m belgi »ichcn j'tolonien unter - Wecnalt aller Zollschranken eine Verbindung mitdem Jndnchen Ozean aibt .

Um die AkrW » ig Teutschlands .
WTB . Pv '.' is , 23 . Juni . Agence Havas . Infolge des am Sams¬

tag von der Votschzft ' rkoniiercnz gefaßten und von der Konferenz von
Boulogne bestätigten Beschlusses wurde die Antwo .rt der Alli ,
iertan auf die deutscheNote betreffend die Aufrechterhal -
tung einer Armee von 200 VM Mann heute morgen der deutschen
Botschaft in Paris übergeben ,

WTB . Paris , 24 , Juni , Außer der Antwort der Alliierten auf
d:e deutsche Note betreffend den E,fektivbestand der
deutschen Reichswehr nach dem Beschluß der Konferenz von
B - ulozne sind laut „Journal da Debüts "

gestern der deutschen
Friedensdelegation zwei weitere Noten betreffend die all «
gemeine Entwaffnung und die Ablieferung de » Lust «
schiff Materials überreicht worden .

Eine Erhöhung der deutschen PoUzeitruppen ?
WTB . Amsterdam, 24. Juni . Laut „Times " soll eine in

der E n t w a f f n u ü g s f r a g e en Deutschland gerichteteRots den deutsäM Einwendungen insofern 5? chnnng tragen ,als die Erholung der Po l i z ei tr u p pc n von
auf 15Y0Y0 Mann gestattet w?rde .

Ans den besetzten GebZeHen .
Zl ! den Vorgängen im EsargebZet und in der Vfalz .TU . CaarLriicki : ,: , 23 . Juni , (Priv .) Der Lande sausschußund die L a nd tag sfr c> ktio >>. der bayerischen Sozial¬demokratie «".lassen zu den Vorgängen in der Saarpfalze . n« Kundgebung der Sympathie zu dem in den letzten

Tagen erneut zum Ausbruch gekommenen begeisterten deutschen
Erhalt u ngskampfe ? der pfälzischen Bevölkerung gegendie fortgesetzten Willkürakte der französischen Besatzung ? -
behörden .

Das tapfere Verhalten , besonders der pfälzischen Ar bei »
terschaft verdient die Anerkennung des ganzen bayerischen und
deutschen Voltes - Die beiden sozialdemokratischen Organisationen
verlangen von der bayerischen Landesregierung und der deutschen
Reichsregierung , daß sie die ihnen zur Verfügung stehenden Mittel
pflichtgemäß fortgesetzt benutzen , um die Lage der besetzten
Rheinlandezuverbcssern und die staatsbürgerlichen Rechtealler bayerischen und deutschen Mitbürger zu gewährleisten .

Ein Munitionslager in die Luft geflogen .
WTB . Mainz , 23. Juni . Ein großer Teil des Artillerie »

Munitionslagers Uhlerborn an der Strecke Mainz —
Bingen ist heute Nacht in die Luft geflogen . Das Ueber »
greifen der Explosion auf weitere Teile des Lagers wurde von fran¬
zösischen Soldaten verhindert . Hierbei fand der Adjutant des
IM . Infanterie - Regiments den Tod . Die Gefahr eines weiteren
Umsichgreifens der Explosion üt beseitigt . Der Zugverkehr , der auf
einige Stunden über andere Strecken umgeleitet werden mußte , ist
wieder aufgenommen worden .

Ans den AbMmmnngs -Gebieten .
Die Abstimmung in Ostpreußen .

WTB - Berlin , L3 . Juni . Dem deutschen Geschäftsträger in
Warschau ist vom polnischen Ministerium des Neußern aufgrund
von Äi '.'bandlungen Mit der interalliierten Kommission in Allenstein
eine Erklärung übergeben worden , ftio auch für das Abstim . -
V u n g s a e b i e t Marienw » rder Gnltiakeit lxrben soll und in
d ' r ek> l>?ihi : Die polnische Regierung verpflichtet sich, die Stimmbe¬
rechtigten der Abstimm '.ing -Zgebiete von Marienwerder und Allenitein
in täglich sieben Sond ' rzügen während deS Zeitraums von 14 Tagend
nach dem polnischen Gebiet zu befördern - Jeder Stimmberechtigte ^der durch das polnische Gebiet durchznsahren wünscht , muß sich durch
folgende Papiere ausweisen : 1 - durch einen AbstimmunggauLweiS .
ausgestellt von einer zuständigen Kommission . 2. dirrch Personol « us -
wns mit Photographie . Die Abstimmungsausweise werden von den
Kontrolle abgestempelt . Waffen düifen nickt mitaeführ > werden . Die -
Durchfahrt muß auf der Streck« Könitz—Dirschau —Maritnbura er »!
folgen . Die Züge bleiben während der Durchfahrt durch das polnisw «
Gebiet geschlossen- Den Reisenden ist es verboten , während . des Auf »,
entbaltes an Stationen die Züge zu verlassen - Die Durchfahrt von -
Stimmberechtigten , die schon vorher in Schleswig von ihrem Sttinm »>
rech » Gebrauch gemacht haben , ist nicht gestattet . Die im polnischer^
Gebiet weilenden deutschen Staatsangehörigen genießen die gleichen ^Rechte wie die polnisch :» Staatsbüracr . Die obige Bestimmuna gtlri
auch für den Rücktransport der Stimmberechtigten nach der Abstim¬
mung

Die Sage im Osten .
Die polnische RegierungÄrise .

WTB - Warschau . 23 - Juni . Deutsch -Polnischer Presssdienst . Nach
zweitägigen . Boratungen mit dem Zentrum und den Linksparteien ,
die das neue Kabinett bilden sollten , hat Abgeordneter
tos gestern Abend die Unmöglichkeit festgestellt , ein Pos ^
tives Ergebnis zu erzielen und seinen Auftrag rn die vanvs
des Staatschefs zurückgelegt .

Der russisch-polnische Krieg -
Bafel . 23 . Juni . sPrivattel .) Das »Polnische Hauptquartier

gibt bekannt , dak einn b o l s ch « w i st i s ch - O f f - nslye ern « u tan ,
einigen Teilen der Front losgebrochen sei . Volichewimich . n <vtre »t»>
kräften gelang es . westlich Kiew etwa IS Kilometer Vorzugrücke n . Der Kosakengen ral BudiennY leite gegenwärtig die An .
griffSoperation der Roten Armee , die »ue Zeit mehr als >> > Livinoneir
gegen die polnische Front konzentriert habe .

Eine russische Koalitwnsrezierung ?
WTB . London . 24 . Juni . „ Evening Standard " ocrnimnch

aus diplomatisch.- r Quells , daß sich verschisdene politische Führer . ;
unter ihnen auch Lenin , für die Bildung einer Koali »i
tionsregierung bemühen . Man erwarte für die nSchsW
Zeit einen Umschwung in der Rsgierung Sowjet -Nuhlands .i

Englische Lieferungen für Rußland . «,
WTB . Stockholm , 23. Juni . Ein Schiff mit einer LvdunA

britischer landwirtschaftlicher Maschinen im Wert̂ vonz
1 Million schwedischer Kronen ist mit Bestimmung fSr die r
Korporative nach Rußland gegangen . In Zudwft
jed « Mch » »in wlÄer '
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Ungarn»
Z « m Boykott .

WTB . Budapest . 2Z. ^ uni - Urm Kvrr .-Büro . Die ungarische
R « « ieruna richtet : beute cm den internationalen Gcwcrkschafts -
vecband in Amsterdam ein T « lv « ramm . wonach die - Daten , auf¬
grund deren der Bovkot4be .sch .luk gemacht worden sei . auf Un¬
wahrheit oder Mißverständnis 'beruhten - Die ungarische Regierung
gab auch weiterbin di : Versicherung , alles zur Erhaltung der Ordnung
und zum Schutze der oerwnSichen Freiheit eines ieden Staatsbürgers
zu tnu . Der Minister des Aeukern erklärte Sozialisten gegenüber ,
dies« Depesche sei die Antwort auf ein vom Amsterdamer Gewerk¬
schaftsverband an den Ministerpräsidenten gerichtetes Telegramm ge¬
wesen . das Bedingungen nrr Vermeidung des ! Boykotts enthalten habe.
Durch den Inhalt der Antwort habe Ungarn der ganzen Welt beweisen
können , das; der Bvhkott nach Sicherstellung der Rechtsordnung grund¬
los sei.

---- Budapest, 23. Zum . Korr, -Büro . Wie in der chriMch-
n-ationalen Vereinigung «mitgeteilt wurde , wird die Regie¬
rung am Sonntag oder Montag demissionieren , nm
dem Rsichsverweser nnid der Nationalversammlung Gelegenheit
zu geben, eine der gegenwärtigen politischen Konstellation ent¬
sprechende Regierung zu bilden .

Kalkan « nd Kleinnsten .
Der türkische Friedensvertrag.

WTB . Paris , 24 . Juni . Das Sekretariat hat dem Grotzwesir eine
Note zugestellt , in der ihm eröffnet wird , daß die der Türkei zuge¬
standene Frist zur Einreichung ihrer Bemerkungen zu dem Friedens¬
vertrag am 26 . Juni abläuft , und daß eine Fristverlänge¬
rung nicht zugestanden werden könne.

Das Vorgehen der türkischen Nationalisten .
WTB . London , 23 . Juni . (Reuter.) Der „Times" wird aus

Konstantinopel gedrahtet : Die Türken , die die Engländer
in der Nähe von Jsmid angegriffen haben , scheinen sich ent¬
fernt zu haben . Es verlautet, daß sie nunmehr beabsichtigen, die
Griechen im Hinterlande von Smyrna anzugreifen.

Die griechische Unterstützung.
. WTB . London . 23 . Juni . Nach Blättermeldunacn aus Varis bat
Llotid . George mitgeteilt , das? die griechische Armee für die
Alliierten sich auf eine Division , beschränke.

Japan . Mrea md Chms .
ipu . Peking . 23. Juni . In K o r e a sind neue Unruhen aus¬

gebrochen als die Zahl der japanischen Garnisonen verringert wurde .
In heftigen Kämpfen zwischen japanischen Truppen und koreanischen
Ausständischen erhielten die Japaner starke Verluste . Bei
der Verfolgung flüchteten die Koreaner auf chinesisches Gebiet , wur¬
den aber von den Japanern weiter verfolgt bis die chinesischen
Erenztruppen sich gegen die Japaner zu ? Wehr setzten . Der
japanische Kommandant vertrat die Ansicht , daß er zum Ueberschrei -
ten der chinesischen Grenze berechtigt fei .

Der Vorfall hat große Aufregung verursacht . Die chinesische Re¬
gierung hat in Tokio protestiert . In Korea gilt die Lage als sehr
ernst . Ueber ganz Korea ist der K r i e g s z u st a n d erklärt wor¬
den . Japanische Kriegsschiffe trafen von Wladiwostok an der korea¬
nischen Küste ein .

Seitens der Studenten wird eine heftige nationa¬
listische Kampagne gegen Japan .geführt . Japanische
Kaufleute wurden belästigt , und vertrieben , sodaß die meisten I a -
paner aus Peking flüchten muhten und sich nach den Häfen
begaben . Man befürchtet eine Ausdehnung des Ausstände ? über ganz

^China , zumal sich in der Mandschurei auch b o l s ch e w i st i s ch e U n
ruhen bemerkbar machen , die in Verbindung mit der koreanischen'
Bewegung stehen .

Die chinesische Nordarmee hat am gelben Fluß die südlichen
Tru ppen in die Flucht geschlagen . In Peking wird der Rücktritt der'
Regierung erwartet . Die japanische Gesandtschaft mußte von chi¬
nesischen Truppen gegen die aufgeregte Menge geschützt werden . Ein

i japanisches Geschwader traf im Golf von Ehi -Li ein .

Italien . '
neue Generalstreik .

. . . . Juni . Der Generalstreik hat sich alff
die Landwirtschaft ausgedehnt , trotz des gegenteiligen Be¬
schlusses der sozialistischen Vertrauensleute . Von anarchisti¬
schen Elementen wurden heute morgen die Stadtaus -
gäyge besetzt . Fabrikarbeiter konnten infolgedessen ihre Ar¬

beitsstätten nicht erreichen . Die Bürgers chasl ist sehr erregt .
Der Eisenbahnerstreik dauert an , doch konstatiert man eine
allgemeine Rückkehr zur Arbeit . Dagegen geht der Streik auf
den Sekundärbahnen , wo die Arbeit völlig ruht , unverändert
weiter .

Der
WTB . Mailand , 23.

verlangte von der Regierung, sie möge tn Irland den Belag « ,
rungszustand erklären . Der Generalstaatsanwalt von Irland
verteidigte die Haltung der britischen Militärbehörde . Er gab Ein¬
zelheiten über die getroffenen Maßnahmew -und erklärte , daß General
Mac Ready mit ausgedehnten Vollmachten nach Ir¬
land abgereist sei . Er kündigte die baldige Einbringung einer Bill
an , die es der Regierung ermöglichen werde, , bei Tötung eines Poli¬
zeiagenten zur Entschädigung der Hinterbliebenen auf die Städte
zurückzugreifen , wo das Verbrechen begangen wurde .

Die Geschehnisse im Reich .
WTB . Berlin , 23. Juni . Die preußische Landesversamm-

lung hat heute u . a. ein Gesetz zur Aufhebung der Stan -
desvorrechte d« s Adels und Aufhebung der
H <rusvermögen angenommen.

Der neue Staatspräsident von Württemberg .
WTB . Stuttgart , 23 . Juni . In der heutigen Sitzung d ?s Land¬

tages wurde der bisherige Kultusministsr Abg - Dr . Hieb er mit
52 Stimmen zum Staatspräsidenten gewählt . Der sriihere
LandtagsprLstdcnt Rechtsanwalt Dr . Kraut erhielt 27 Stimmen
des Bauernbunde -z und der bürgerlichen Parteien . Die Unabhän¬
gigen enthielten sich der Abstimmung .

Zu den Unruhen im Reiche .
Krefeld , 2l . Juni . Die belgische Besatzungsbehörde hat in¬

folge der letzten Unruhen angeordnet , daß bis Einschluß nächsten
Sonntag die Gastwirtschaften usw uin 9 '/ - Uhr abends ge¬
schlossen und bis 1» Uhr abends die Straßen vollständig geräumt
sein müssen . Die Polizei verhaftete bisher über I>0 an den Plün¬
derungen beteiligt gewesene Personen .

WTB . Stuttgart , 23- Juni . Bei de » gestrigen Unruhen in
Ulm wurden , soweit bis jetzt festgestellt worden -st , a el> t Polizei -
wehelsute zum Teil erheblich verletzt . Auf Seiten der
Demonstranten sind fünf Tote zu beklagen . Aus Ravensburg
werden insgesamt zwei Tote und Man 'ig Verwundete gemeldet .

WTB . Stuttgart . 23 . Juni . Zur Wiederherstellung der gefährde¬
ten Sicherheit und Ordnung hat das Staatsministerium im Ober¬
amtsbezirk Ulm den Belagerungszustand eingeführt .
Redakteur Theodor Koerner jr . von der bauernbündlerischen „Schwä¬
bischen Tageszeitung " ist wegen Aufforderung zum Liefererstreik in
Nahrungsmitteln an Stuttgart oder sonstige Bezirke , in denen Un¬
ruhen irgendwelcher Art entstehen sollten , in Schutzhaft genommen
worden . ' '

! !

Die Lage
' Zn Irland .

WTB . LviiÄon, 23 . Juni . lReuter -) In London derrh hat
inc Gewehr - und Revolverichiesterei gestern abend vier
stunden angedauert . Die Nacht war verhältnismäßig ruhig , aber bei
Tagesanbruch wurde das Feuer wieder aufgenommen . Zwei Personenwurden schwer verwundet .

WTB . London , 23. Juni . Bei Erörterung der irischen
Frage im Unterhaus griff ein Abgeordneter die Regierung an
und warf ihr in heftigen Worten vor , sie habe es nicht verstanden ,die Ordnung in diesem Lande aufrecht zu erhalten . Er berührte di ^
Vorkom mnisse von Londonderry und Dublin und

Das Geheimnis dss Schrimkchens,
Roman von Burton E . Stevenson .

(32. Fortsetzung . ) (Nachdruck verboten .)
Godfrey und ich begaben uns auf die Diele des Vantinefchen

Hauses . Dort wies ich Parks an , Godfrey zu jeder beliebigen Zeit
Einlaß zu gewähren . Rogers saß noch immer auf dem Bett und sah

hso niedergeschmettert und sorgenvoll aus , daß ich nicht umhin konnte ,
^Mitleid mit ihm zu haben . Ich begann zu ahnen , daß er , wenn wir
ihn noch eine » oder zwei Tag : sich selüstllberließen , ganz von selbst
alles erzählen würde , was wir von ihm zu erfahren wünschten .

Ich vertraute diesen Gedanken Godfrey an , während wir ^ t-
sammen die Stufen vor dem Hause hinabstiegen .

„Vielleicht hast du recht, " stimmte er bei . „Ich glaube nicht ,
daß der Bursche wirklich ein Gauner ist . Es ist ihm etwas zuge¬
stoßen — etwas in Verbindung mit jenem Weibs — und er hat es
noch nicht verwunden . Wir müssen eben herausbringen , was es
gewesen ist. Da sind ja Simmonds ' Leute, " fügte er hinzu , als zwei
Polizisten vor dem Hause hielten .

„Herr Godfrey ? " fragte einer der beiden .
„Jawohl .

" ckntwortete der Befragte .
„Herr Simmonds befahl uns , wir sollten uns bei Ihnen melden ,

wenn Sie hier wären ."

„Wir möchten, " sagte Godfrey , „daß Sie dieses Haus bewachen ,
von allen Seiten bewachen , daß .Sie es abpatrou Mieren und acht¬
geben , daß niemand sich ihm nähert .

"

„Zu Besehl, " oersetzte der Polizist , beide grüßten , einer begab
sich nach der Rückseite des Hauses , während der andere an der Front
blieb .

„Sollten sie sich nicht verstecken? " schlug ich vor . „Der Kerl
könnte dann , wenn er vielleicht zurückkommt , festgenommen weiden .

"
Aber Godfrey schüttelte den Kopf .
„Ich will ja nicht , daß er zurückkommt, " sagte er . „Ich will ihn

im Gegenteil fernhalten . Ich will gerade , dag er sieht , daß wir
auf unjerer Hut ßnd ." -- - .M riej eine vorüb erfahrende Droschke an

VZdische Thronitz .
( : ) Philippsburg . b . Bruchsal , 2 -1. Juni . Auf der Rhein¬

schan z i n s e l wurden zwei der schönsten Zugochsen im Wert von
25lM gestohlen . Die beiden Tiere wurden in einem Kiesnachen
über den Rhein aus das jenseitige User verbracht . Die Spur der noch
unbekannten Täter geht nach Speyer .

" Heidelberg , 23 . Juni . Wie das „Heidelb . Tagbl .
" hört , ist

die bisher in Schwetzingen garnisonisrende Sicherheitswehr ,
die sogenannte grüne Polizei , nach Heidelb ergverlegt worden .
Die neue Kaserne sollt « anfänglich als Lazarett - umgestaltet werden .
Nach längeren Verhandlungen im Ministerium ist die Kaserne für
Äie Sicherheitsrvehr bestimmt worden . Sie wurde von dem Haupt¬
mann der Abteilung übernommen und dient künftig als Poli -eischule .

^ Heidelberg , 2t . Juni . Eins schauerliche ntde ckung
wurde gestern aus dem hiesigen Friedhos gemacht . Ein etwa
LZ jähriger Mann , der nur mit Hemd und Hose bekleidet war , hatte
ein Grab geöffnet . einen Sarg erbrochen und war damit beschäftigt ,
den Inhalt des Sarges herauszunehmen . Es handelte sich um ein
etwa 10 Jahre altes Grab . Tie Friedhosüesucher unterrichteten so¬
fort den Friedhossverwclter , der lt . Heidelbg . Tageblt . feststellte ,
daß der junge Mann das Grad seines Großvaters geöffnet hatte .
Es handelt sich nnzw ^ selhast ?>m einen Geisteskranken . .

: : Heidelberg , 24 . Juni . Die Polizei verhaftete hier den
Sägearbeitsr Fr . Hetty , der eine Landwirtswitwe in Bad Gcrol 'ds -
au um 28 W !) -.tt bestellten hatte . Mit einem guten Freund und den
nötigen Dam ?n wurde das Geld nahezu ganz verbraucht . Als sie mit
ihren Schönen das hiesige Stadttheater besuchten , wurden sie wäh¬
rend ^ er Vorstellung verhaftet .

^ Schwetzingen , 2-t . Juni . Infolge der Verteuerung der
Telephongebühr ^en sind hier 31 Anschlüsse (14 . A> der Teil¬
nehmerzahl ) gekündigt worden .

- I - Kehl , 24. Juni . Der Durchgangsverkehr auf dem
Kehler Bahnhof hat begonnen . Neben den von Paris über
Straßburg nach München ufw . verlehrenden Expreß - und Schnell¬
zügen verkehren nun auch Pendelzüpe zwischen Kehl und Straßburg .
Die Zollabfertigung findet , da die Zollhallen noch nicht ganz fertig
sind , im Bahnhofsgebäude statt . Bei den Zügen nach Frankreich
wird sie von französischen , bei denjenigen nach Deutschland von deut¬
scher Gendarmerie ausgeübt .

st. Freiburg . 24 . Juni . Di / Studentenschaft FreiburgZ veranstal¬
tete gestern am Schloßberg eine Gedenkfeier für die gefallenen Kommi¬
litonen . i . h. für die im Kriege gebliebenen Studierenden der Uni¬
versität . Geb . Nat Prof . Dr . Aschoff . Aelt die Gedächtnisrede
während vom Bismarckturm am Schlokberg als sichtbares Zeichen ein
Feuer aufloderte .

) ( Freiburg , 2S . Juni . Dem Wunsche der städtischen Beamten
entsprechend , soll versuchsweise für die städtischen Beamtun -
gen — mit Ausnahme der Zentralverwaltung — die u n ge t e i l t e
Arbeitszeit beibehalten werden .

u Todtnau , 24 . Juni . Infolge flauen Geschäftsganges soll in
den Betrieben der B ll r ste n in d u st r i e die Arbeitszeit

gekürzt werden . Ein gleiches wird von Schönau aus den dortig«
Betrieben und denjenigen der Textilindustrie gemeldet .

f ) Konstanz , 24 . Juni . Die Erhöhung der Telephone
gebühren hat 5 der Teilnehmerzahl zur Kündigung ihrer Zlw
schlösse veranlaßt .

Vom Landtag .
: : Karlsruhe , 2S . Juni . Der vom Landtag eingesetzt : Au »

schütz für Zwangswirtschaft trat heute in die Behandlung
der ihm zugewiesenen Fragen ein . wobei zunächst das ganz ? Gebiet de ,
Zwangswirtschaft gestreift und dann in eine Erörterung von Einzek
fragen eingetreten wurde . Der Ausschuß war einmütig der Auffas .
lung . daß die Zwangswirtschaft der Kartoffeln unt
O ^ l fruchte zu beseitigen sei . Nach Mitteilungen der Regie
rnng ist in der Tat mit der Beseitigung des Zwanges bezüglich diese ,
Produkte , soweit Baden in Betracht kommt , mit Sicherheit zu rechnen
Sehr eraiebig gestaltete sich die Ans ' vrache über die Beseitigung de,
Zwangswirtschaft des Fleisches , der eine umso ernstere Bedeu .
tung zukommt , als mit ihr die Milch - und Butterversorguna aufA
engste zusammenhängt . Nach reiflicher Erwägung aller Für und Wid «
kam aucb bezüglich des Fleisches der Ausschutz zu dem Ergebnis , daß
das Fleisch freigegeben iverden sollte , da die Zwangslvirtschait
tatsächlich doch nur noch auf dem Papier steht und die Verhältnisse
nachgerade unhaltbar ? geworden sind . Die Frage der Fleischbewirt »
schastnng soll möglichst rasch zur Erledianna gelangen -

^ Karlsruh ?, 24 . Juli . Der HaushaltauS schütz deS
Landtags besatzte sich mit der bedrängten finanziellen Lage der
bad . Nebenbahnen und beschlotz die Fortführung dieser Bahnen vor¬
läufig vom 1 . Juli bis Ende September 1L2l> durch die Gewährung
von Vorschüssen zu ermögliche ! . . wenn die Direktionen der Bahnen eine
Äcksis finden . auf der sich weitere Verhandlungen führen lassen . De »
Betriebsleitungen der Nebenbahnen soll nahegelegt werden , alles auf «
zuwenden , um die Fortführung ihrer Bahnen über den 1 . Oktober hin «
aus zu sichern.

Vermischtes.
WTB . Berlin , 23 . Juni . Am 31. Zuli ds . Zs . fährt ein

Dampfer der deutsch - oft afrikanischen Linie ,
„V a l t i k" , 3900 Tonnen groß , von Hamburg mit Passagieren
und Fracht nach S ü d w e st a f r i ka .

— Bochum . 24 . Juni . Auf der Zech« „ Zentrum " bei Watten
scheid sind grotze Benzinschiebungen aufgedeckt worden .
Eine Anzahl von Beam t e n . zum Teil in höheren Stellungen , wurde
verhaftet . Einer der Beteiligten bat sick i« s Leben genommen .

o . Köln , 22. Juni . (Priv .- Tel .) In der Samstagnacht wurde
in Gräfrath im Rheinland ein britischer Soldat der Be¬
satzungsarmee erschossen und ein anderer schwer verletzt . Nach
englischer Darstellung wollten die Briten Einbrecher verfolgen
und wursen dabei von ihnen angegriffen und beschossen.

^ Wien , 24 . Juni . Die Polizei verhaftete vier des Dieb -
stah ls verdächtige Personen , die einem Juwelenhändler 214
Perlen , die aus einem Diebstahl bei Ueherfiedlung des ehe¬
maligen österreichischen Botschafters in Madrid , Prinzen
Fürstenberg herrührend , anboten .

WTB . Rmsterdam , 22. Juni . Wie aus Venlo gemeldet wird ,
stürzte ein Flugzeug , das Reklamebilette ausstreute , auf das
Dach eines Hauses . Die Insassen , zwei Herren und eine Dame ,
wurden zerschmettert . Das Flugzeug ist vollständig zerbrochen .

Auszug aus den « tandesbüchern Karlsruhe .
Eheauiarboic . 22 . Juni : Hermann Herr von Bietigheim . Kassendieuci

hier , mit Rofa Minzer von Töggingen : Georg Hamoreoit von Lttrcy-
lieim . Vackcr yier , mit Tina H c n ning «r von Zioecstadt: Emil Sinniert
von b er . Maler vier , mit Emilie SvütS von ttüminerazhoi «» : Lorenz
Lang von Älainz ?eiomona>, Ztaniinanu y '.er , mit Sofie Fahrenbach von
^ versaias-hanse » ; Jose ! Heinrich von Weingarten . Siaierhettspolizeibcam -
ler von vier , mil Johanna Naher von FriedrichKhaicn ; ZovanneS eis er
von Ge»»»vacb . Schlosser hier , mit Johanna HclmS von Sebaldsbrück ;
"lugust Hetlinger von hier . Baynarbciter vier , mit Beronila Drucke »«
in nlle r üüZilwe von Malsch: Wilhelm Sloll von Mannheim , Verw .-Sekr.
hier , mit Emilie ?t a n mann von hier : Adolf Grnndel von Bretten . Ge«
ickSitsiüyrer hier mit Rosa Zimmer ilr an » von Brombach : Hermann
W ie aa nd von » omberg , Bnrogehilse hier , mit Elise Koenrg von Ober¬
moschel : Eduard Bader von Aieszlirch . Gesr . b . d . ReichAvehr-Feldkol. S2
in Ludwissburg . mit Maria Tiu ^ m von Eddelal .

Geburten 13 . Juni : Werner , Pater Ernst Birlenmeier , » aufm .:
Berta Seonore . Vater Jakov Weil , Kausm. ; Hermann . Vater Val . Zim¬
mer . Postbote . — 14. Juni : :5arl Albert . Valer Karl Werner , Stratzea -
bahn-Schassncr : Wilhelm . Vater Wilh . Kratt . Eisend .-Sekretär . — 15 . Juni :
Gertrud Joiesinc Luise. Vater Fritz Werner . Mechaniker: Liselotte Emma ,
Pater Karl P s e f s e r l e. skausmann: HamZ Anton . Vater Johann Fürst .
Biirodiener : Hildegard . Vater Kart Hirs ch . Bäckermeister. — 16. Juni :
Luise. Vater Frdch. Landmesser . Mater : Hans Werner . Vater Johann
Ernst . Installateur : Peter Woliaang , Vater Peter KroneS , Buchbinder ;
Martha Franziska . Vater ? ! to Löbl e . Eiscub .^Sekretär .

Tci >?sküN'' . AI. Jnni : Jakob V o l ; . Schleifer. Witwer , alt so Jabre . "
2t . Jnni : Gnst . T e p p e r , Qili - arbeiter , ledig , alt 21 Jahre : Anna Knrk
at ! Kl Jshre . Witwe von 7>osos Knr ; . Bäckermeister. ^ 22 . Juni : Jalob
W a g e n m a n n . Diener . Witwer , alt 81 Jabre : Angust Schwarz . Fabr .-
Arb . Witwer , alt 77 Jahre : Eleonore SPegel , alt 27 Kay« . Ehefrau von" boddäus Speele ! . Konditor : Elise G r e f . alt <>() Jahre . Witwe von Andrea ?
(>!rei . i^beranfüber : Hrck >. Engeroff . Sckireinermeiftcr. Ehemann , alt 7?
Jahre : Gertrud Halter , ohne Beruf , ledig , alt IS Jabre . — 2Z . Juni :
Ke. i> Lüde r . Leetier, Ebemauu . alt ö? Jabre .

Becrviann ^S '.cit und Trauerl "» ' -? <>r !»" chsencr Verstiegnen . DonnerStaa .^ 1. ^ nni . M Nbr : Emma Frank . Geb. Regieruna .?ratc- Witwe , Kriegsir. 131,
??ei !?rbeftatti !na . — ' N1 Ubr : Lotte N lvM e r . «Ätmlerin , Kronenstr . 17.' ^ Nbr : Auanfl Scbw ar >. Arbeiter , s' eovoldflr. II . — 2 Uhr : Anna Kur ».
Bä6erm >' ifter ? -Witwe . Banmeift »rftr . 2a. — Ubr : Marta KNVn . od»«
Beruf . Wielandtftr . 28 . ^ 3 Uhr : Softe K n ö e l e . ohne Berns . Marie »-
strafte 8t — t Ubr : Elise G r e f . Oberai ' ffehers-Witwe . Scknllerftr. 2.
-t Ubr : Heinrich E u q e r o f f . Schreinermeister . Sosienstrafie 54 .

Mos,erstand des Rheins .
Schusteriusel . 24. Juni , nroraeris k Ubr : 250 er».
Kehl . 24. Juni , morgens V Ubr : 33S cm , 2 gefallen -
Mttrnu . 24 . ? urii , mornens 6 Ubr : 514 « n , 6 crefallen-
Mannlisim . 24 . !>nui moracns 6 Ubr : 4ZY cm , O gefallen .

und blieb dann , mit einem Fuh auf dem Tritt , stehen . „ Ich habe dir
schon gesairt , Lester, " fügte er hinzu , „ daß ich mich vor dem Menschen
fürchte . Bielleicht glaubtest du , das sein Scherz , aber es war keiner .
Ich habe es nie in meinem Leben ernster gemeint . Zur Redaktion
des „Recorda "

, rief er dem Kutscher zu und fuhr davon , während ich
ihm nachstarrte .

Als ich heimkehrte , muhte ich mir über dieses bemerkenswerte
und geheimnisvolle Wesen Gedanken machen , das auf Godfrey einen
solchen Eindruck gemacht hatte . Nie zuvor hatte ich ihn zögern
sehen , sich mit irgend einem Gegner zu messen. Aber seht , schien
mir , wich er dem Kampse aus oder fürchtete sich wenigstens davor
— fürchtete , er möchte überlistet und überwunden werden ! Welch
eine große Ehrung es für den geheimnisvollen Unbekannten war ,
konnte ich allein würdigen !

Und dann , als ich mich wieder jenes höhnischen , ironischen La¬
chens erinnerte , schauderte ich . Mit einem Blick nach rückwärts be¬
schleunigte ich meinen Schritt , denn wenn schon Eodsrey Angst hatte ,
wie viel mehr Grund hatte ich dazu . Mit einem Gesühl der Erleich¬
terung , dessen ich mich ein wenig schämte , erreichte ich meine Woh¬
nung im „Marathon " und verschloß die »Türe .

Gerade bevor ich mich zur Ruhe niederlegte , hörte ich noch ein¬
mal etwas von Godfrey . Es war seine Stimme am Telephon , als
ich auf das Klingeln hin den Hörer ans s) hr legte .

„Ich wellte dir nur mitteilen , Lester, " sagte er , „daß deine Ver¬
mutung richtig war . Der geheimnisvolle Franzofe kam mit der
„Touraine " an , gestern nachmittag . Er fuhr Zwischendeck und die
Stewards wußten nichts von lhm . Um wieviel Uhr kam er zu
Vantine ? "

„Etwa um zwei Uhr .
"

„Also kam er wahrscheinlich geradewegs vom Schisf dorthin ,
wie du vermutet hast . Das erklärt , daß niemand ihn kannte . Die
Dämpfergesellschaft hat noch sein Gepäck in Händen . Ich werde sie

l morgen früh veranlassen , es zu durchsuchen . Wir werden vielleicht
I aus diese Weise erfahren , wer er war .

"
I »Aber , Eodicey .

" siel ich ein » «was ist ez . denn mi
' '. ' 5'

— dem Mann mit Sen funkelnden Augen ? Er liegt mir auf den
Nerven .

"

„Laß dir das nicht gefallen , Lester, " sagte er lachend . „Wir be¬
finden uns nicht in Gefahr , solange wir nicht in de: Nähe jenes
Schränkchens sind . Das ist das Zentrum des Unwetters ! Mehr als
das kann ich dir nicht sagen . Gute Nacht ! " - Und er hing seinen
Hörer aus , ohne eine Antwort von mir abzuwarten .

Dreizehntes Kapitel .
Kurz nachdem ich am nächsten Morgen im Büro eingetroffen

war , trat der Bürojunze ein und überreichte mir eine Karte . JW
Gegensatz zu seinem sonstgen Benehmen tat er so ehrfürchtig und
wichtig , daß ich einigermaßen gespannt auf das Kärtchen blickte-
Dann verstano ich aber sein Benehmen und ich muß gestehen , dag awd
mich ein Gesühl der Hochachtung durchströmte , denn auf der Karte
stand der Name Serena Hornblower . Dieser Name ist außerhalb
der juristischen Kreise der drei großen Städte des Ostens , Newyort ,
Boston und Philadelphia , ganz unbekannt . Denn Sereno Hör « '
blower hat noch nie ein öffentliches Amt bekleidet , hat nie Sffentl ! «
gesprochen , nie einen Toast erwidert , nie in einem Komitee nü ^
gewirkt , und meines Wissens auch niemals einen Prozeß geführt
er hat , mit anderen Worten , nie in den Zeitungen eine Rolle
spielt . Und doch bezieht er ein Einkommen , neben dem da » d«S
größten Anwalts im Lande ärmlich erscheint .

Sereno Hornblower ist der Vertrauensmann der meisten unseres
„besten Familien " . Seit Jahren hält er die Stellung inne . und ma ?

behauptet , daß noch nie eine Angelegenheit , die man rückhaltlos ^
seine Hände legte , zu einem öffentlichen Skandal ausgeartet ist. ^
wählt seine Klienten mit größter Sorgsalt aus . Er hat standhaft
die Sachvecwaltung der Pittsburger Millionäre ausgeschlagen ,
einträglich sie auch sein mochte . Er scheint seinen persönlichen Ehrgeü
einzusetzen , den guten Ruf der alten Familien rein zu halten , so S^ ,
wagt auch die Streiche sein mögen , die ihre Sprößlinge kiswei ^
verüben . Für Abkömmlinge der Pilgrims oder «er Patroons beda «
es . keiner weiteren Empfehlung als ihre» Pamen.



Nr . S7S . Mkttagblatt . » mr« v » as . de » » Zmtt U » . AavsfH « rrßkff « .

Aus der t «mdesh<mptstadt«
Sarl » r « be . Lt . Junk WM .

Z- hmmWsei - r i» Etadtgarte «.
^ ! s Ein prächtiger Frühsonrmertag dieser Vorabend des Johannis¬

tages , der seit undenklichen Zeiten bei uns als Sonnenwendfeiev ge¬
feiert wird . Der Frühling nimt seineu Abschied und der Sommer
gibt seine Karte ab . Auch in Karlsruhe wurde die Johnnisnacht stets
begangen . Zum ersten Male seit Ausbruch des Krieges sah das Pro¬
gramm für die Iohannisfeier im Stadtgarten , welche
gestern abend stattfand , ein Feuerwerk vor und das genügte , um eine
derartige Menschenmenge nach dem Stadtgarten zu locken, das? vor¬
sichtig geschätzt, etwa 3 0000 Besucher das Tor passiert haben
dürften . Es war ein Gedränge und ein Geschiebe , das zeitweise lebens¬
gefährliche Formen annahm und das den Aufenthalt im Stahjgarten
gerade nicht zu den angenehmsten machte . Die Promenadewege reichten
bei weitem nicht aus , die Menge zu fassen und so war es eine natür¬
liche Folge , daß die Anlagen zertreten und in beträchtlicher Weise be¬
schädigt wurden . Es wäre besser gewesen , die Stadtgartenverwaltung
hatte Weisung gegeben , bei Ueberfüllung die Tore zu schließen und
beiden Teilen , Publikum u . Veranstalter , wären von dem Abend be
friedigter gewesen . Das Programm bot vielseitige Unterhaltung .
Der Musikverein Harmonie (Leitung Herr Hugo Rudolph ) und der
Musikverein Karlsruhe (Leitung Herr Eugen Leonhardt ) hatten den
musikalischen Teil übernommen . Um V- 10 Uhr verkündeten 3 Ka -
noenschläge und eine Anzahl Raketen den Beginn des F e u e r w e r k s ,
dessen Durchführung Feuerwerkstcchniker Wilh . Fischer aus Elee -

- bronn oblag . Es war ein außerordentlich reichhaltiges Programm an
pyrotechnischen Darbietungen , die in ihrer Vielseitigkeit und in ihrem
bunten Farbenzauber einen guten Eindruck hinterließen . Raketen
der verschiedensten Art . Bomben , Brillantfontänen . Fallschirmraketen
und besonders ein Wasserfall im Brillantfeuer entzückten das Publikum
und die in der Luft herumhüpfenden Frösche und Schwärmer fanden
besonders bei der Jugend freudigen Anklang . Während des Feuer¬
werks fuhren mit roten Lampions gezierte Boote auf dem See und
besonders angenehm berührte die Serenade , ausgeführt von der Karls¬
ruhe Mandolinengesellschast . Zum Schlüsse wurde inmitten des
Stadtgartensees das Zohannisfeuer entzündet und es war ein präch¬
tiger Anblick , der sich bei dem Scheine der Flammen bot : das von
Tausenden umsäumte Seeuser und die auf dem Wasser fahrenden mit
Lampions prächtig geschmückten Boote . Erst um die Mitternachtsstunde
leerte sich langsam der Garten .

«-
^ Der erste Friedensexpreßzug hat , wie berichtet , am Sonntag

nachmittag 3 Uhr 10 Min . auf der Fahrt pon Paris nach Wien den
hiesigen Bahnhof passiert . Mit dem neuen Expreßzug ist die un¬
mittelbare Verbindung zwischen Paris und Wien wieder aufgenom¬
men . In Süddcutschland wird Aufenthalt nur genommen in Kehl ,
Baden -Oos , Karlsruhe , Pforzheim . Mühlacker , Stuttgart . Ulm .
Augsburg . München und Salzburg . Der Expreßzug wird auf Grund
des Friedensvertrages auf Verlangen der Entente gefahren . Er
besteht aus 24 Achsen, und zwar aus drei Schlafwagen , einem Speise¬
wagen und zwei Gepäckwagen . Der Zug verließ Paris mit 22 Rei¬
senden , darunter einigen Damen , nur Franzosen und Belgier . In
Kehl erfolgte im Zug die Zollrevision . Auf der Fahrt durch Deutsch¬
land stieg nur in Stuttgart ein Reisender ein , der den Zug in
München wieder verließ . Wie verlautet , soll sich eine Fahrt mit
dem Expreßzug von Paris nach Wien auf über 1700 Mk . stellen : die
Bettkarte allein kostet 132 Francs . Der in Straßburg abzweigende
Expretzzug über Nürnberg nach Prag und Warschau soll sehr stark
besetzt gewesen sein.

w . Aufhebutig des Vertrags losen Zustandes bei den Krankenkassen .
Aus Berlin wird gedrahtet : Die Verhandlungen , die am 21. Juni
im Reichsarbeitsministerium zur Beilegung der Streitigkeiten der
Kassenärzte mit den Kassen stattgefunden haben , hat zu einer völligen
Uebereinstimmung geführt . Die beiderseitigen Organisationen wer¬
den die nötigen Weisungen ergehen lassen und den vertragslofen Zu¬
stand ausheben .

ha . Kqs ReichSwirtsKaftSgericht . Das Reichswirtschaftsgericht ist
nach einer Verordnung der Rcichsregj,eruncr ein unabhängiges , nur
dem Neichsgesetz unterworfenes Sondcrgericht . Sofern nicht die Zu¬ständigkeit der ordentlichen Gerichte begrün -det ist, kann das Gerich :
durch Vereinbarung der Parteien für zuständig erklärt werden für
Wirtschaftliche Streitigkeiten , die sich stoischen einer Behörde oder einer
anderen mit der Wahrnehmung öffentlich, ' ! Interessen betrauten
Stelle und dem von einer Maßnahme der BeHorde oder der Stelle
Betroffenen oder , »wischen den davon Betroffenen ergeben . Die ver¬
einbarte Zuständigkeit ist eine ausschließliche . Der Präsident wird
twin Reichspräsidenten, . die Senatsvräsidenten und die rechtskundigen
Beisitzer von dem zuständigen Reichsminister ernannt . Die sachver¬
ständigen Beisitzer werden vom Präsidenten berufen . Bei Streitgegen¬ständen bis zu 50 000 -K genügen zwei sachverständige Beisitzer - Sonstchüsscn es vier sein- Der Präsident sowie die Senatspräsidenten und
rechtskundigen Beisitzer der am Sitze des Reichswirtschaftsgerichts er -
rickte,t 'n Senate bilden den großen Senat .

, -̂orstwarteversamml '.in -, . Der Verein badischer staatlicher Forst-
lgelt am Sonntag , oen M - d. Mts . in Karlsruhe seine ' dies -Mhiige Hauptveriammluna ab Dieselbe war dieses Jahr ausnahms¬weise sehr stark beiucht . ein Zeichen , daß auch die staatlichen Forstwartean ihren Standcsangelcgenheiten reges Interesse haben . Nachdemder Vorsitzende die Kollegen begrrckt hatte . wurden zunächst interne

i ?5ereinsangclcaenhe,ten erledigt . Sodann wurde auch die neue Be -
!zou .uiiasordnung in Bezug auf Einreibung der staatlichen Forstwarte
Zu derselben der Beratung und Kritik unterzogen , wobei es zu lebhaf -

! ^ n Debatten kam Nachdem der Vorsitzende den ganzen Gana dervadifchcn Verhandlungen beim Beamtenbund un5 mich die Einreibungder Kollegen in Hessen und Württemberg in der neuen Besoldungs¬ordnung dieser Staaten bekannt gab . wonach diese mit den gleich" -
Verhältnissen bei der Einreibung im Befoldunastarif etwas besser ab -schnitten , gingen,die Hoffnungen »m allgemeinen dahin , daß auch unsereDünsche bei der noch im Herbst dieses Jahres stattfindenden Revision' n Erfüllung gehen Mögen . Der Vorstand wurde beauftragt dahin -gehende Schritte zu unternehmen . . Ebenso lebhaft ging es auch nochv-' i .anderen wichtigen Punkten zu . lodak der Vorsiende nur allzu früh>vegen ider vorgeschrittenen Zeit und wegen der Heimkehr der weitber -Sekommenen Kollegen die Versammlung schließen mußte .
. ^ 5 Die deutsche VolkSpnrtei, Ortsgruppe Karlsruhe , hielt am 22
K, M - eine Ausschußüuna ab . die mr die künftige Entwickeluna der
Ortsgruppe von weitgehender Bedeutung ist. Zunächst wurde zur" essereu Durchführung der Kleinarbeit die Begründung von befond " -. Gruppen in den einzelnen Stadtteilen beschlossen. . Desgleichenwurden Vorbereitungen für die sofortige Begründung einer Frauen -Md einer Iugendgri " « : getroffen , die . sich bei der dauernden Ausl
Ahnung des Vereins bei !" " ls ein dringendes Bedürfnis erwiesenMeu . Für die nächst? Zeit wurde die Abhaltung eines PolitikenSeminars in Aussicht genommen ,

» Vortraa Quiddc . Wir weisen nocbmalS aus den heute , Donn - rStaa
^beud 8 Uhr im Saal III der Brauerei SSrcmpP (Waldstrakc ) stattsludcn «5en ösfcntllwcn Vortrag des bclanntcn Führers der deutschen Friedens¬bewegung . Professor Dr . Quiddc aus München über : . Der neue Reichstag^vd die auswärtige Politik » bin .

FricdrichSftof -Gantn Heute und motgen" enialigcn Grenadier -Kapelle (stehe Anzeige ) .
abend Konzert der

„ Was geht in Karlsruhe vor ?"
. - — Karlsruhe , 23 . Juni . Amtlich wird geschrieben : In Nr . 141
^ „Soz . Republik " vom 22 . Juni ist unter der Uebcrschrift „Was
A

°ht in Karlsruhe vor ? " darüber berichtet » daß bei den Eiseubahn -
hauptwerkstätten mit einem Auto die Schlösser von Gewehren
Und Maschinengewehren abgeholt werden sollten . Die
^ ran geknüpfte Vermuwng eines Putschplanes ist völlig irrig . Es
-»ndelte sich vielmehr darum , eine allgemeine Anordnung
Aes Ministeriums des Innern zu vollziehen , wonach die
Waffen der Einwohnerwehren in die Obhut der Polizeibehörden
herzugehen haben — eine Folge der Stellung .der Entente gegenüber
Ar Einwohnerwehr . Zu diesem Zweck wurden aus sämtlichen
Aaffenniederlagen der Einwohnerwehr die G« oehr -
Mösser entfernt und in Verwahrung der Polizei gebracht . So sollte
^ auch bei den Waffen der Einrvohnerwehrkompagnien , die Ihrei ' ederlage in den Eisenbahnhauptwerkstätten hat , geschehen. Das" Uta war von der Sicherheitspolizei Karlsruhe geliehen , der Vollzug

urdc von einem PolizeikommWr in Zivil im Aujttag der Police i-

direktwn geleitet . Damit erweisen sich die von der „Soz . Republik -
av- dem Hergang gezogenen Echlüy » oa « Terror " »chro. als
völlig gnnchlo ». i-t .. ,

Sitzung des MarlsruherMrgermwschtlsses .
n . Karlsruhs 2Z. Jum . Mit fast Atstnndiger Verspätung — ge¬

gen AS Uhr — eröffnet Oberbürgermeister Dr . Finter die Beratun¬
gen . Anwesend sind 91 Mitglieder - '

Der Vorsitzende gedenkt zunächst des kürzlich verstorbenen Ehren
bürgers der Stadt Karlsruhe , Geh . Kommerstenrates Dr . Frie¬
drich Wolf f. Er erinnert daran , welch ganz besonders Bedeu¬
tung dem Aufblühen der Weltfirma Wolfs Sohn für die Entwick¬
lung der Stadt Karlsruhe zukomniv . Der Verstorbene habe durch
sein - 30jährige Zugehörigkeit zum Bürgerausschuß aber auch be¬
wiesen . daß er sich neben seiner umfassenden Berufsarbeit der Pflich¬ten als Gemeinbürger wohl bewußt war . Erwähnt seien ferner seine
zahlreichen Spenden zugunsten wohltätiger und gemeinnütziger An
stalten , nicht zu vergessen die Wohlfahrtseinrichtungen des eigenen
Kaufes . Das Andenken dieses Mannvs , dessen große Verdienste die
Stadt Karlsruhe drrch die Verleihung der Würde eines Ehrenbürgers
belohnt hat . werde in Karlsruhe in hohen Ehren gehalten weÄen -
Die Ausschußmitglieder erheben sich bei diesen Worten von ihren
Sitzen .

Bürgermeister Dr . Horstmann beantwortet sodann verschiedene
Anfragen der Fraktion der U . S . P . Die erste bezieht sich auf die
Bäderp .reise im Vierordtsbad . Durch stadirätlichen Beschluß!
wurde den Schwimmvereinen eine Preisermäßigung für die Uebungs -
abende zugestanden . Pro Mitglied sind künftig 50 Pfennig , zusam¬
men nicht nuchr als 5V Mark zu entrichten - Für das Publikum wer¬
den Abonnements füir 30 Schwimmbäder zu 30 Mark ausgegeben .

.Oieses Moöebla« ist
uns Lrauen wirklich
sehr willkommen !

"
ist die wörtlich getreue Wiedergabe einer
unter vielen unS zugegangenen anerkennen¬
den Zuschriften . Wir haben mit der Ein¬
führung diese« ModeblatteS einem talsäch¬
lich in unserem Leserinnenkreis bestehenden
BedürfniZ entsprochen und sind überzeugt ,
daß der bereits durchgeführte Weiterausbau
ebenso dankbare Zustimmung finden wird .
An eleganten und einfachen Modellen von

Kleidern , Blusen , Röcken wirdKostümen ,
unsere Beilage

Moöe und HanSarbeit
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den Leserinnen eine fortgesetzt reiche Aus¬
wahl bieten , wobei auch der Kindergarde¬
robe , der Wäsche und Handarbeiten ent¬

sprechend gedacht ist.
Für einen Teil der erscheinenden Modelle

in jeder Beilage liefern wir einen

Schnittmusterbogen
MIIN '.MIN

zum preise von 50 Vfg.
der die Anfertigung der Einzel » Schnitte
mittels de? KopierrädchenS leicht ermöglicht .
Für die nicht im wchnittmusterbogen ent¬
haltenen Modelle sind auf Bestellung Einzel¬
schnitte zum Preise von Mk . 3.50 zu haben .
Wir hoffen auf recht rege Benutzung dieser
billigen Einrichtung und bitten gleichzeitig
unsere Leserinnen , die zweimal täglich er¬
scheinende . Badische Presse " im Bekannten¬

kreise zu empfehlen .
Bestellungen für da ? neue Vierteljahr
nehmen unsere ZeitungSboten u. Agenturen ,
die Briefträger u . alle Postämter entgegen .

Auch die Schüler der Mittel - , Handels - . Gewerbe - und Fortbildungs¬
schulen erhalten fürderhin den halben Badepreis (50 Pfennig ) . Bei
der heutigen Finanzlage der Stadt bedeute Obiges das äußerste Ent¬
gegenkommen . ,

Zur Anfrage wegen den hohen K i rs ch e n p rei s e sei zu be¬
merken : Die Städte sind nicht mehr in der Lage , zur völligen oder
teilweisen Wiederherstellung der Zwangswirtschaft für Obst zu grei¬
fen . Dies müßte zu einem Fehlschlag führen , denn die Zustchren
würden mit einem Mal versagen . Das einzig mögliche Mittel , um
die städtischen Verbraucher gegen übertriebene Obstpreise zu schützen ,
sei die Selbsthilfe durch vorübergehende völlige Einstellung des Obst¬
einkaufes . Dazu bedürfe es allerdings des Solidaritätsgefühls unter
der Bürgerschaft .

Was den Kartoffelbezug für das kommende Versorgungs¬
jahr (dritte Anfrage ) betrifft , so erklärt Bürgermeister Dr . Horst¬
mann : Die Zwangswirtschaft habe im vergangenen Versorgungsjahr
versagt , so daß für das kommende Versorgungsjahr unbedingt davon
abgesehen werden muß . Dies haben die badischen Städte in gemein¬
samer Vorstellung auch zur Kenntnis der badischen Regierung ge¬
bracht und dort vollständige Zustimmung und Unterstützung gefunden .Seitens der Städte wurde deshalb davon Abstand genommen , ihren
Bedarf an Kartoffeln bei der Reichskartoffelstelle anzumelden , im
Vertrauen darauf , daß entsprechend der bündigen Zusage des badi -
chen landwirtschaftlichen Genossenschaftsverbandes die gesamte badi¬

sche Kartoffelernte ausschließlich den badischen Städten zugeführtwird . Irgendwelche Mitwirkung der Kommunalverbände soll hierbei
nicht stattfinden . Der Bevölkerung sei empfohlen , von dem freien
uneingeschränkten Bezug der Kartoffeln direkt vom Erzeuger in um -
assender Weise Gebrauch zu machen und zwar recht bald , da vermut¬

lich auch die Versorgung mit Frühkartoffeln freigegeben wird . (Zu¬
ruf : Sehr interessant !)

Bürgermeister Dr . Schneider erwidert auf eine Anfrage des Zen¬trums wegen der Einrichtung zur Torfgewinnung in
Weingarten , daß diese seit einem Monat mit 60 Arbeitern voll im
Betrieb sei, und daß anfangs 240 Ztr ., heute ungefähr 300 Ztr . täg¬lich gewonnen werden , gegen voranschlagsmäßig 800 Ztr . Für denWinter 1S20/21 wird mit einer Ausbeute von 30 000 Zentnern ge¬
rechnet. .

Nach Tintritt in die Tagesordnung begründet alsdann Bürge »Meister Sauer die von uns schon ausführlich wiedemegebene
Städtische Besoldungs -Satznng «nd -Ordnung .

Die Vorlage ist die Holge der ReichsbesoldungSordnung und deU
badischen Besoldungsgesetzes . Sie baut sich auf dem Leistungsprinzipauf und verursacht einen jährlichen Mehraufwand von 11 Mill . Di «
Teuerungszulage von durchweg 50 Proz . ist gewiß ein Schönheitsfehler .Doch wird bei einer Nackrevision im Herbst , die im Anschluß an jene in»Reiche und Baden vorgenommen lverden muß , berechtigten Wünsche »entsprochen werden können .

Wenig glücklich erscheinen auch die Neuerungen im Titelwesen .Statt „ Dieners heißt es künftig .. Hausmeister " statt ..Sekretär "
„Ober ,sekreiär " wie überhaupt der „ Ober " eine erhebliche Rolle spielt . Hiersind unS eben Reich und Staat vorangegangen . Wir müssen uns abernach wie vor auf den Standpunkt stellen , daß die Arbeit adelt undder Mensch nach seiner nützlichen Arbeiten zu bewerten ist . (Sehr gütNEinen sozialdemokratischen Antrag auf Wprozentiae Teuerungszulagefür die unteren Beamten bezeichnet Redner im Grundgedanken als an .erkennenswert . In dieser Stunde werde man aber dieser Forderung !" icht stattgeben können : denn ihre Durchführung würde ein

^ ^ ^ verlangen . Aur Beruhigung dir Beamten »Ichast surfte indessen die zu erwartende Nachprüfung beitragen .Obmann D . Frey empfiehlt die Vorlage namens des Stadtpev »ordneteiivorstandes zur Annahme -
^ !̂ t ? - L̂öhringer (Soz .) : Wir Hütten bei der Teuerungszulageeine Stapelung der Prozentsätze gewünscht und haben zwecks Aus «gleich unseren Antrag eingebracht . Zm übrigen stehen wir der Vor¬lage freundlich gegenüber .

- Pfeisf VDem ) bittet um en Kloo-Annahme . Er begrüßtinsbesondere die Mitwirkung der Beamtenorganisationen bei Aus¬arbeitung der Vorlage wie auch die Heranziehung derselben beimVollzug .
Stadtrat Trabin «;r ( K . Pt .) und Stadtv . Kruse (U .S .P -) be-

mangeln , daß die unteren Schichten im Vergleich zu den oberen Be¬amten viel zu kurz kämen .
Stadtv . Peters (Zentr ) stimmt der Vorlage zu.Stadtrat Dr . Dietz beantragt Ablehnung der Gruppen 11 bis IS .- - Stadtv . Breithirupt (Dem .) tritt für die Vorlag ? ein , während sichS .adrv . Stur » (Zentr .) dagegen ausspricht . — Stadtrat Philipp be¬

klagt gleichfalls die großen gehaltlichen Unterschieds zwischen oberen ,und unteren Beamten ?.
Bürgermeister Sauer rechtfertigt nochmals die Beschlüssedes Stadtrats . Die Sätze seien nach den Regeln des Landestarifsaufgestellt .
In der Abstimmung wird der sozialdem . Antrag auf KSprozentigeTeuerungszulage für die unteren Beamten abgelehnt . Die Besol »

dungssatzung findet hierauf einstimmige Annahme . Die Be -
wird bis zur Gruppe X einstimmig , so-wert Gruppe XI . XII und XIII in Frage kommen , gegen die Stim -men der sozialdem . Fraktion , der U .S .P ., des Stadtrats Trabingerund des Stdv . Sturn angenommen .

Bürgermeistergehälterri äußert Stdv . - Obmann D . Freysollte die Bürgermeister den Ministerialdirektorengleichstellen , d. h . das Gehalt auf 25V00 Mk . bemessen . Die Vor -lage des Stadtrats (28 000 Mk .) wird indessen mit überwiegender
o und das Gehalt des Oberbürgermeisters auf

^ ^ festgesetzt (statt wie ursprünglich vorgesehen aus 38 000 ^ c) .Anschluß hieran war ohne Debatte einstimmig die Vor »
hlungauf die neue Regelung der zuruhegesetzten Beamten

!^ ? ..^ beiter und der versorgungsberechtigten Hinterbliebenen be¬schlossen.
Die Vorlagen betr . Einführung einer Fremdensteuer , Erhebung

^ .̂
' " desteuer aus Liegenschafts - und Betriebsvermögen für 1S20ms 1S21 und Erhebung eines Gemeindezuschlags zur Grunderwerbs -stener wurden angenommen . Der Vorsitzende schloß hierauf die

Turnen. Spiel und Sport.
M . T . K . Budapest schlägt Phönix Karlsruhe K: 0. (Halbzeit Z :0.)

I ! I Akan muß dein Karlsruher F .- C . Phönix dafür dankbar sein,datz er keine Mühe und Kosten scheute, um dem Karlsruher Sport -Mblikum auch dieses Jahr Gelegenheit zu geben , den ungarischenMeister . M . T . K . Budapest hier spielen zu sehen . Es waren deshalbviele Tausende , welche gestern abend nach dem Sportplatz im Fasanen -
L Aund hochbefriedigt ein Spiel verfolgten , das trotzdes Klaßenunterschiedes beider Mannschaften interessante , spannendeItomente in großer Zahl bot . Jeder wußte im voraus , auf welcherSerie der Sieg ist, denn die Ungarn spielen den besten Fußball aufdem Kontinent und doch hielten die 6 - 8000 Zuschauer bis zum letztenAugenblick aus , zyma ! Phönix zeitweise prächtige Angriffe einleitete ,dre aber leider nicht zur Auswirkung kamen .

Gleich nach Beginn konnte man das teilweise überragende , mitkluger Taktik durchgesührte Spiel der Ungarn bewundern .Jeder ein¬zelne ist ein Fußballkünstler und das Zusammenspiel der Mannschaftist in seiner verständnisvollen Art unübertroffen . Die Karlsruher
Mannschaft überraschte durch ein ungrisfsfreudiges , ausgezeichnetes
Kombinationsspiel der Stürmerreihe , die aber immer vor dem gegtnerischen Tor stecken blieb . Es fehlte der sichere Schuß und die ^rasche
Entschlußkraft , Eigenschaften , welche das Spiel der Ungarn in hohemMaße auszeichneten . Schon in der 20. Minute erzielten die Gäste
durch einen famosen Angriff des linken Flügels das erste Tor , für den
herausspringenden Torwächter unhaltbar .

' Bald darauf bekommen die .
Ungarn auch die ersten Eckbälle , welche bei dem sicheren Schußvermögenund dem guten Kopfspiel gefährliche Situationen vor dem Phönix¬tor schaffen . In der 32. Minute fällt das zweite Tor für Ungarnund in der 41. Minute als Erfolg eines Eckballs das dritte Tor ,sodaß mit 3 : 0 Toren für Budapest die Seiten gewechselt werden .

^ Pause überrascht zunächst das flotte Angriffsspiel von
Phönix . Manche Hoffnung auf Erfolg der Einheimischen , welche be¬reits geschwunden war , keimte im Süllen wieder auf . In hervor¬ragender Weise arbeitete der Phönixsturm und bedrängte das un¬
garische Tor . Zeitweise hatte die Karlsruher Mannschaft das Spielrn der Hand , aber Torwächter nud Verteidigung der Gäste vereitel -
ten leden Erfolg . Das war ein Spiel , der ungarischen Hinter¬
mannschaft mit der besten englischen Klasse vergleichbar . Wie in der
ersten , so zeigten die Ungarn aber auch in der zweiten Halbzeit er - .5staunliche Leistungen , die eines Meisters würdig waren . Das Ab » l
nehmen der Bälle aus der Luft in jeder Lage , das Zuspiel , und im ,^ nnensturm das Sichfreifpielen , waren glänzend . Diesen Eigenschaf » ,ten verdanken die Gäste auch die 3 weiteren Tore , die in der 2. Halb » !
zeit in etwa gleichen Zeitabstünden fielen . „Phönix " bedrängte die '
Gäste gegen Schluß einige Male , konnte aber nichts erreichen .

Mit 0 :0 Toren verließen die Ungarn als Sieger den Platz .
Phönix hättte unter allen Umständen ein Ehrentor verdient , da die '
Mannschaft sich auf beachtenswerter Höhe zeigte , und in der letzte»
Zeit eine gute Formverbesserung aufweist . Die Mannschaft wird jeden -- !
falls in der kommenden Spielzeit einen nicht zu unterschätzenden Geg¬
ner abgeben .

dem Neutsch«^ <
Annah

Seschöftssteil « dieser Zeitu ««.
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KandsLsteir .

Deutsche Zwanzverhandlungen mit vönemart .

) f Wie ..PoNtiken " mitteilt , find i» Dänemark ausserordentlich
^ Beträge in deutscher Mark vorhanden , wahrscheinlich Zwilchen
Millionen «nd zwei Milliarden . Augenblicklich finden nun « er»
l>langen zwischen dem Berliner Aommerzienrat Lehrer und däni -
, Banken statt zwecks Errichtung eines Bankinstitute « , das die

Umwandlung der unfruchtbaren Markbeträge in zinsenbringende
deutsche Wertpapiere bewirken soll . Auch in Holland . Schweden und
der Schweiz find ähnliche Bestrebungen im Tange . Pie dänische Zeit¬
schrift „Iinanz -Tidende " meint , man müsse dem Gedanken zustimmen
»nd schreibt : Für Deutschland ist es von entscheidender Bedeutung ,
daß sein Finanzwesen konsolidiert wird , und alle , die an der Sache
beteiligt find, find auch interessiert daran , dah Deutschland geholfen
wird . Für Dänemark ist es außerordentlich bedeutungsvoll , dag
Deutschland wieder kauft und ausfuhrfähig wird . Dänemark befindet
sich in einer Krise , die in mancher Hinsicht eng mit der deutschen
Krise verquickt ist. Wenn Deutschland den ersten Schritt tut und durch
eine Finanzreform Aussicht für die Tilgung des Papiergeldes schafft,
so würde unzweifelhaft die Durchführung der Pläne im Norden und
auch in den anderen Ländern sehr erleichtert werden . Auch von den
anderen nordischen Ländern verdienen die Pläne einer Ilmwandlung
der Markguthaben wohlwollende Prüfung .

Von den Börsen .
letzte «Berliner Devisennotierungen . Di «

Notierungen stellen sich wie folgt :
Devisen »

releeravhifa « « «»wdlnnge «

Imlterdam -Notterdan »
rüffel -Antwerven . .
Kristiania . .
ovenhagen

Stockholm
« lsingforS

Italien
itew-vork' ariS
. dwet»
Spanien -

ien ialteSl
ien iD .-Oesterr . adg .)

» rag
Zudavest

G.
85

AD .
Nr .
Pf .
Kr .

« . «. 2».
G« ld

1Z1Z.70
SOS70
e« sa
« s .sa
7SS.7 '
17Z.su
?Ji -
144 .SZ

SS.b7 ' .',
ÜS? Z!>
kkt .»»
S1t .4ll

»j .4l>
S1.S7

Brie « ? Geld
?z . «. A>.

lZis .so
Z07Z0
ezoes
zasi »
7SSSII
17Z 7l>
ZZt .SlI
14S.1»
sk .e? '/,

W? »a
k?ZA>
eise «
Ski»' ,,NSII
N .VZ

Brief

IZZ8 70
«1S.70
e,i «z
»vtAI
17Z.S0
SA7S
» SM
M ?a

508,20
ezgso
eoz.«

SS »7
S«.SZ> ,
zz .n

IWIkv
zzo.?o
ezz .i »
SSS.M
172 711
ZZV.2Z
ltSSZ
»» M

»VZ.S0
e?v 70
SlH .SZ
» gz
8S7Ü ' /,
W .LZ

Akotiernnge « der Berliner Börse vom LS . Juni

«HllNen » ». « ergwerk »-?! kti«n>

« wner « ra «,«r «t
« ccumulatoren .
Adlerwerl » lever
« leranderwerle .
« . S G . . .
Rlnmintum . , .
Anglo Eon « « uan
« uasb .Nrb .Ma «» .
« ad « nt»n . .
Beram Slettr ,
Berl « nb Mal »
Berl Mal » . . .
Bin « Nlirnva .
BtSinarckdiitte . .
Bochum Guft .
BSbier StadlsBrown Bovert
« uderu » . . ..^ dcm Griesheim

. Albert . . .
Daimler . . . > >
Deffauer Gas . .
Rutsch -Ueverseê

. Eilend S W
. . <5rd » l . . .
. . « osai « uer

. Kaliwerke . .

. Wallen . , . ,

. Eiienbdl . .
Elberl Karben ! .
Sschweiler Beraw
PseldmNble Cell
Zöllen Guill .
All« Mal » En, .
Gnaaena » Eil .
l»asmot Den«
Gelsenk Beraw .
Genschow Wall .
Georg Mariend .
Goldlchmidt Ela
Sa »n .Molck>.?i ast
Karben Bab . .
Sciwer Eil -n ^SindriSS Ausser,

mann . . .
Kirl » Kubier .
5S <bs,er Karbwk
SSi «

« 1.-
WZ .«
IM -
« 1.7»

Solienlohe . .
K^ Ii «>I» erZl , .
Köln-Rottwell
Koltbeim Tell.
KviibSulerb . .
Sabmaver

» Z.-
N». -
«40 -

1« ^-
»» .-
8Z7.S0
4» -
RS.-RS.-
Z77Ä

81t.-
1SZ. -
2711. -
7Z1.-

«>«!-
um .-
4' Z -
84«.-
ISS.-
seli.s»
800 .-
288 . - .
MI .-
204 -
208 —
1S0.7S
28« 75
, SZ.7S
28^^

, Z8i. .
i 28S .-

S7».-

ZtS .-
zzt.ro
MS —
IN .80
ZS». -

!7Z.-
17V. -

ZI . «. Z»

21S . -
18Z -
2St .-

ISl» .-
218 -
WZ.-
tZS .eo
IIS Ŵ
220 . -
2ZI —
«Zt. -
LL0.ZZ
2°!>-/,
LZS.Sll
2S1 .-
öüZ, -
200 00
1SI.-

»SV.-
SSSV.-
tlS . -» » . -
IW .- <
Zill.-
800.-
28Z.-
20tÄ
200 .-

28?!-
1SZ.2«
S82
SZS.2S
28S.50
S?S -

zz? .-
zzz .-
z»z .»o
1KS.K0
» 18. -

2t? -̂
17Z.S0
1KS.Z»

LanradNtte . , ,
Linde Eism . , .
Löwe Werk,». . .
Lolbr Remen« ,
Mannesman » ,Mai » Grivner

Durlack» . . .Ober -Eilenbed .
> . Vllen-N Tara
. . KokZ- W . . .
Orenltein . . . .
VbSnir » Srde .Rbein Metall >
« bei » Stabiwerke
Riebeck Montan
Rombacher Siitte
»IlitacrSwerke . .
Sochleuwerl . . ,Schurken Nd« . .Siemens SalSke
Stet , Vulkan . .Stollb . «! ink . .Türk Tabak . , ,
Tisch NiSel . .

. V» an,l ! Mberl .
Slabl Kvven

Wanderer Werke
WeicrWtt . > . ,
Westereaeln . ,öel>N. Wald»»«

zz . 1 , LI
200 . -
218.7»
2SZ. -
1K2. ~

18».-
288 . -

8S/ .7I
881 .-

810 .»
Mo!-
2ZS —
280 .
17V.W
2SZS0
211 —
8tS7iI
S1? !-
S00 -
77S -
iS2 . -

SZ« 7S
280 -

« a,,k -Attie «

SS. s . A
1Si .L»
820 . -
WZ .-
ISS .-
SZZ. -

182 -
StllSV
tl » .-
ZS2.-
RS -
M7 7S
810 .2S
Lt».—
Zt° .so
Z78.S0
170 .2«
ZgZ.SS
811 .-

N7^-
»ms »
svs -
7?z .-

»St .-

Verl . SandelSael 812 -
DarmNSdl Bank 1S7 !»
Deuische Bank 27S.—
DiSk . Komm-indi ! 2IS —
Dresdener Bank 17S .SS
Oesterr Kredit ^SSll
Rcichsbank . . . Ito —

Kolonialwerte
Oiabi -Anteile , I 70Z. —

Genukichcine . I Sl0 —

I « - « . auSl . Eiieubahn -Attien

810 . -
ISS. -
87Z. -
17SÄ
uz

' -

7va
«11

Achamuiiciliabn
Gr . Bcr ! . Straft » ,
W « .vsw .
» einr .' Babn . .
Orientvadn . . .

SW -
2S.k0

81» .-
tt0 -
1W .-

Schtffah «tS «z>srte
Ärgv-Damv »» ! SM - >
Deu«sch.« ustr l I7S -
Samba Vaketl . ! IZ.« «> !

. Siidamenka
Sanla » amvllch» » ^ >Nordd . Liovd . > » Z - >

WZ.-
1»Z.ZS
SS -

21Z -
iSb -
1SZ -

ß
»7» .-
IN -
182 -
LZ1 -
» l7 .7S
17L -

Züricher Devisennotierungen . Di « letzten ^ Devisen¬
notierungen stellen sich wie folgt :

Telearavbilche AuSzablungen

Deutl» land
Wien . . . .Vraa . . . .
Solland . .
New-Aork .
London . .
Baris . . .
Stalten . .

ZZ. «. L« ZZ. s . A
1« .1l> »Z.1S

Z.Sö » SS
1S.W 1Z4!>

lSZ . - 1S? .5l>
5»z . - S4S -

Zi »4 ZI »7
44 .4» 47 .40
ZZ.S5 Z4.ZZ

Brüll «! . . . .
kiovenvaaen .
Siockbolm . .
Kristiania . .
Madrid . . .Nii' noS -AireS
Belgrad . .
Agram . . .

SS. S. A
iL .kll
SZ S0

120 2Z
SS.A
S1.S0

SSS -
2S . -

7.S0

Z» . «. Z»
tS .SS
8S.S0 «

1Z0.S0
SS. -
S1.«

W8 . -
»0.W

7 .K

Wirtschaftliches.
K Wesentliche Besserung im KSsebanbel . Die ReickSr ^aicruna bat

die Einfuhr größerer Mennen Auslandsläsc . insbesondere aus Lolland .
gestattet und eS wird dieses so wichtine und lann entbehrte Nabrune »«
mittel in den verschiedenen Bundesstaaten und in den einzelnen
Städten gegenwärtig teils ganz frei , teil « unter leichten Vorschriften
verkauft . Neben den Rücksichten auf den Kursstand der Markwährung
u - die Möglichkeit des Abschlusses von Kreditverträgen mit dem liefernden
Auslande war es für das Reichs »rnäbrungSamt u . seine NbteilungReichZ .
fettstelle zweifellos wich.ig . daf>, sich der Käserachbandel des ganzen
deutschen Reiches zu der großen ..Deutschen Käseeinfuhr -Gesellschaft " ,
mit dem Side in Hamburg und Berlin und mit Vertretern im Aus «
lande , zusammengeschlossen bat und dieser Fachfirma wurde auch
unter gewissen Ueberwachungsbedingungen Einkauf und Einsuhr über «
tragen . Mit der Verteilung dieser für Baden durch die Rcicbsfett -tt « M ^ ^ > W>WWWW» WWWWWWW » WW>WW» » W» WIW» »W> WW
st .'lle zugewiesenen Käsemenaen wurden durch die zuständigen Amts ,
stellen , in« „ Bad . ASfe»GroßbandelSgesellschaft m . b . S -" betraut , di«

der Landesfettstelle arbeitet und an jedem aröher .m
ü' ellschafter vertreten ist. — Wenn man alio auch nicht

unt » « uf ' icht
PI . 5 « dveli
von
ieb

«VN - gänzlichen Freigabe des Käs -s reden kann , so bedeutet die
« Ov anisation einen aroften Schritt nach vorwärts , einer sreien

Betäl . ci«uia des waaemutiaen Kaufmannes auf dem Wege zum völligen
Abbau entgegen . Für jebt ist für den Verbraucher besonders wichtig ,
das, der Großhandels - und der Verbraucherpreis durch die lieber -
wachungsstellen festgesetzt ist, sodan auf der einen Seite eine Ueber -
sorderuna des Konsumenten ausgeschlossen ist . andererseits dem
Sch .eberiunl und seinen Wucherpreisen die E ^istenzmöalichkeit ge»
nomm n ist : di ' S gebt am besten aus der Tatsache hervor , daß bolländ .
Gouda / eitber bei Li

^ eruna durch d n illegitimen Sandel im be¬
nommen ist : di ' S gebt am besten aus der

Li ' feruna durch d n . ^ M . ...
. . . . n Verkaufspreis von —SS ^ daz Pfund vom

Verbraucher forderte , während di? peaenwärtige Käseverteilung eine »
sehten Gebiete einen

Verbrauch ' rvvei ? von tS —lb ^ ver Pfund ermöglicht .
1̂ . Austragssperre in des Herienwäschesabrikation . Di « Texttk»

Detaillistenverbänd ? haben über - Ken Verband Deutscher 5>errsn -
Wäsche-Fabrikanten dbe Austragssverre verhängt , naöchem dieser im
Gegensatz zu den übrigen KonfeMoirz -Perbänden die .Konditionen
nicht nur gemildert , sorsvsrn neuecdings sogar noch verschärft hat .

w LaumwoUvreise . « u? NesvLork wird gedrahet : Am Montag
lollmarkt um SS bi ^ ^fielen hie Preise aus dem Baumwollmarkt um S 10S Punkte .

I ^ eiptieimefH
Nsnäe

bieten preiswert sn :

SO cm doiielL einksrbU unä beäruckt . . . . ^ 2 .— ^

vs „ Zclileierstoff ^ tupk »- 18 .—

70 „ öatlSi gestreikt 15 .

8ö drepe « sibwosie . . . . . I . . ^ 28 . —

S5 ksumwoiie 2 ? . 5d

70 „ LIusenstofi y ^ srben 18 . 50

13V „ ( Hieviol ! blau UN (! sckvsrz : . . ^ . 50 . —

130 . l < 05tÜMLt ( ) ff mel
'

. 5V

140 „ 6uL !<8l < ! N l<unst . unä ttsldwolle von 40 sn

140 . . tterrenstosie >ssoile . . . . . . 75 — an

^ MMWMMNKUMUWWWKMsW

Bekanntmachung

M Miisl - Kriwsssiem - Wed .

Aas « apitaleriragslt -uergeletz vervstichlet die
Schuldner bei Zahtuna ihrer . Schuld,tnscn 10 vom
Hundert der Zmsen einzubeholten und an das üir
»e ituit .indi -u: Finanzamt oder Sauptsteueramt ab
»ufüiiren . Dies gtti schon sllr alle Zinsen , die am
!il . März oder 1 April 1920 fällig geworden siur
ebenso wie Mr die WSicr fällig werdenden Äin-
sen . Die Steuer muft binnen einem Monat »ach
Fälligkeit der Zinslckmld entrichte» werden , wobei
der Äctmidncr Namen und Wchnnng des Äiäü -
biaers . den Schuldbeiraa . den Beiran der geschul-
deien Zinsen und den Zeitraum , tür den die Zinsen
;u »ablen find , anzuacbeu bat . Darlehenszinsen ,
die wr die Zeit vor dem 1 . Oktober INS geschul¬
det werden , bleiben steuerfrei.

Mr Vi« Zadluna der Steuer ist der Schuldner
persönlich verantwortlich . Srsiillt er seine Ver¬
pflichtung vorsätzlich oder faHrliissig nicht , so kann
er wegen Siiuerhtuterzredung «der Stcuergefähr -
dung strafrechtlich vcrsolai werden .

Hat der Gliiubiaer entgegen den acl^ li !̂ "
chriften de» vollen Betrag des geschuldeten Be>
rag » obne Ab,ug d»r Steuer erhalten , s» ist er

keinerfeits ebenso verpflichtet, die Steuer »u ent¬
richten. und zwar an das für ihn zuständig«'
Hinan,amt »der KauvMeueramt innerhalb « ineS
KionatS nach Srbalt der Zahlung .

s?sir SSwldiitnfen . di« vor dem Zl . NSr ' "
a» avl« find . n»' f! die Steuer ebenfalls entrichte
Wersen, wenn die Zinsen erst a« 8l . MSr » oder
fpäter fällig geworden Nnd ^

Di » Mnan, »mt -r . und » auptsteuerämter sind
verpflichtet dem ÄlSudiacr aus Bedangen Aus¬
kunft darüber ,u erteilen , ob der Schuldner dre
Steuer ordnuirgsmüftta adaef !ihrt hat .

Ansprüche auf Befreiung von der Steuer be¬
dürfen besonderer Anerkennung durch das Mnan, -
imt »der Sauvtlteueramt

Karlsruhe , den 22 . ^ »ni 1^2». tWul
Kina «»->mt —

» nleitun » . Beratung n.
VcrmSaen "

^ »ter Mittasitisch
in Arioalbau » lofiirt «-!»

. « nu u . Nr , Z ! 7ü.'.v
!- Press .!" .

qd . , reise

WH

!isi «rt lsuisncl

^ vti « rn tksilon ),
S77g» 5erii » i>reeker 22S.

i« ! arotzer « utwadl , ver^ ^ folcStück SM lanae
Borrat relcht
Herbfabrit M . Weber .

Ochittzenstrake

i «iw

ISIS.'!

und KüßtUSIiiSt»
in allen
GlüHen

» . Ttkirk^fowie
E- Wb »
«aber

Hesi
» aiserftr . lS3

Umzugshalber
ea . ZM Mille türkische

Zigsretten

Z«0.— lehr vreiswert .
« ^ .delenduna nicht uut .
< M »e. BMZvo

S « aiilnich ,

MLÄS .
' « »

MR «
WI» » lrd «» J »«-!.'

'S
»tsttkÄS vsr»
^ r « s. -iS

5.M. s :.

Gnmmiveifeu
vrii '.!» Qualität f . Kin >
v « »u»« aen . Neifeu wer¬
den oufaekittet » ach best .
Verfahren . Neparaiur -
werlst . stir Kinderwagen
» reu,Nr . 7. 0 »f . A« "

von liest.
Zucht.

schnellwüchsige Kdelrafs ».
langgestreckt . Schiavvoh -
ren . vie besten , ur Zucht
und schnellmaft , vrima
Srefser . feuÄelnrci . kern¬
gesund . Vi ? dem Ver¬
sank , t ?? i?»ticr >r »,ttick >e
Unte » suei,uua .

Offeriere freibleibend
n ' Woch . altl7ll -M ^
« . ! ' > . . 2<»>-24N .
12 14 ^
li -lV . . « S0 -N5« .pro Gtiick.
stür vrima Tiere und

gesunde Ankunft Garau ^

Düsseldorf .
ScheiiZlingsmiiblc .
Fernsprecher «312 .

Metzgerei
, u va » t «« gr ?-»Ä»t . Vla»
ichinell eingerichtet

1̂ . I ^ I V -

ÄK r a ..
^ eleodon «Wi>

0 . «. «.
Vertrau !. Auskaufte

eder Art . Erhebungen
u allen Kriminal - und

Ztv ! lvro, « ssen. veirat » -
« u » k« uste . « ZNZ

Gebildeter Herr , ganz
alleinstehend . Ende ZV.
!«, <!,t freundl -iaftli «» .
« e»k«I, ». , w « ck»
« rduvdksanstimschg

mit groh,i » i « denkender ,
aedilb . junger Dame od .

»errn , die Freude au
iatur - und KunitMluii
« den und ihrem ?rben

. urch gute Kameradschaft
ein . Inhalt geben wollen .

Vertrauensvolle Zu -
fchrikten. womdglich mit
Bild unter Nr . 1N»W an
die . Bad . Vresse" erbet .

Junge , »ebild . Dam «
fncht Anschluß

an 'louristengesellfchaft ,
Angebote unter «SZ
an di « . Bad , « reffe" .

ki. l.vT °i !; incsei . cifi.
U. k-kiivü10ülil .e ^ c !<

Xomm . Vv «.
s . s .

finsniierunzen
kelelsiunxen

privst - vsrleken .

tilede Us -zotiliriti ' ^ li-
relee In «lsrknmüt »»

äsr
? rE«so . 1Ü1S»

Lieferung von zg<̂ > viz
<Naar Ktluttleieln

»ach Finamiuinistezlal -
verordnnng vom 3 Ja¬
nuar 1907 Sffentlt» zuvergeben. Nngeboie bi»
«vätestenZ Samstaa . den
10. Juli , vormittags 10
Ilbr , verf» !o!sen , post -
rei ein, »reichen . Zu-
cbla -̂ Skrist 14 Tag -, An-

gebotsvordrucke mit Be-
din « u» gen aitt Pesifrcie
Ansrage erhältlich bcim
!»! -li'nuna » HI>r>» »> Sisen -
tialm . Ben !"">ldire " «>' u
SarlSn -kie. BaumelN<-r .
straft- In .'

BeSann machunff .
Die Stadtgemeinbe

Sockenbeim bot eine alte

Turm - Uhr
" o5 ??« u

" i »ei UN «
rinzureicheu . 40«8a

Hockenbeim . de» 1«.
Juni 1920 . ^Gemeinderat :

Lang . - Wiedemann -

FahrnLsss - Versleigsruns

?,r -l«!,a den »s . M -s . . vorm S « kr ver¬
silbere ich im A ' -ftra « einer Scrrschait

im Saal des ..Priu, '.en Hewrcch " . Kurveuftr . S

folg . Gegenstände gegen Barzahlung :
1 VliscU . u . 1 klreden» in eichen . / Fabrikat Aim-

NIl' i > 2 DiivanI . 1 Sosa . 1 schwrz . Silber -
schrt»>>̂ 1>en 1 g ^jchn ., ovaler Tisch , 1 Näh » und 1
Spie - is» mit B - onü . » antike StLble . 1 Btiw-r -
St^g^re . 1 ichw . « ii '.' le . Z Po, !a>nent . 1 Siaffeiel ,
< « !a! ' erllsiael »nd 2 Violinen m . Kasten. Bilder
? nd <V-m

"
!L - 1 s!?tzot.-APParai . 9 -12 mit Stativ

und Zubehör . 1 Ofenschirm mit Stickerei. Ba ' en .
Gläser »nd sonst . .Hausrat , loZo?

Karlsruh « , den 28 . Junt 1SS0.
tzd . Koch , OrtSrIcht ?r a . D .

— Luif «nstr . S» . —

uf ratenweile Ritckzab-
ng ohne Boripeien .
augeld u . Hqvotheken ?

nden Sie sich an die
T>»«teh « nt »rafis

So wend

Vei »at -» « <he « d »
auch n . Schwei » verlangt
Älitckl. Heim '' mit gut .
artisn . auch Einheirat ,
robenummer L?jk . 1^ 0.

Hci« - Vcrlu ^ U »tbi » «eu.

i5r«ulein . 42 I ., evang .,
U>U0t> !t>erm .. wünscht
Verrn , Staat »dea»lt . od .
Kaufm .. im Älter v . 48
bis W I .. » . guter Ver¬
gangenheit , zw . 2.1

kennen zu lernen , Wit¬
wer m . 1 Kino nicht au « ,
gelchl. Sinaed . unter Nr .
B2 -j4U » audt « Bad .Prelle .

tieSrsl .
Besseres, Slt . . ..

»ennogend , Wünscht , uh.
Heim mit Herrn , über

Ksuwoilsi »,
« a --lSr » v«. « itd >d» ra
HarStftr . 14. lRa -ivvrto .i

1. Hypothek
von
erdai
i .
"

10Y Mtlle auf L neu.
Me Wohnhäuser vu»
Ugust Set Arivatper .

W oder Bank auszu¬
nehmen gesucht . An« «»
bore unter giNiia gn di«
« ad. Presse.

Z0000 Mark
zu hohem Zins u . pünkt-
tich. RuckzalUung hon gut¬
gehendem Gelchkfi. sofort
gesucht . Angebote u . Nr.

an die Basische
« reffe .

AMV Mark

vvu sct . ngc«.
»eibeu getuchi .
unter BSZ712

f
'

sientanvait

^ e » . Zu .

ilsi ' lspuk « , !<riogsstr . 77. 7,1 . ' 30 .?.
' BZ5124

? kunck 9 ^

? k>ioä 3 ^

? suvä t .Z»

Fastrms-
Versteigerung.

iVrrt'aa . den ZS. d . M .
N!,chm >. tto»s 2 U»ir be¬
ginnend . werden im Aus-
trag Wn' dftra »« «!>. 2
Trevven ho» , folgende
Nabrnisfe gegen Bar,oh .
luna öffentlich vertier
gert :

s v ^ llstän" ^ Betten . 1
WalÄomm .. 1 « om.
mode. 1 zweitiiriqer
Schrank , 1 eintliriger
Schränk. 1 Waschtisch .
1 Nähtisch. 1 Nähma¬
schine. 1 Konkol - Mit
Spiegel . 1 Tis» . Z
Kossenschrank . 1 Regu¬
lator . 5 Bettdecken . 2
Tischdecken . 1 S >s-
Ichrank . i Klichenf ^ ai ' k.
1 em . Seid . 1 Schaft.

- 1 Weckapparat u , ver¬
schiedenes

wo, » « auMshhaber hl' N
einladet 1VS2S

« romor ,
Ort ?ger!chts» orsthend«

rMssiigeWlle
Zum A >fchluk von Le -

benloerfscherunq , weckS
Pesre >» >-<, von der
Avzscküiev-ski'SickWli

cmvflehlt kick d >s T>«ntfch

Möbel- Ausstellung
der gemelnniidigen HauSratgelellfchaft

Badisölier Baubnud K . m . b . H ,

K. rn .pre « er ^ -öffnet - ^ 7achmS ^ 1̂

,Wt >ß. i!tIItl ! ? ura ^̂ rnöura ^ tÄüî en̂ inäen^i .H .

Verkilllls xreiwerier
"

f»Vn7r ""

MlüuV ' öZnrichjunßen

?a8lun ? °^ . erlkichlttte

lZro »»« Isd «m1krf»vd «

. . .
8odvIIkI «vl> unc ! ^
l>vQsll »od / prima lrkck
I Îeus I< i>rtc »?lvln nis rkenlroi

wursiwsren un6 6 v . K35e

N. veisurckllieo . . Voss U.SV, K.7S, k.ftk
Ist . iiLuotierlac !!,» . . . . . . IUN s 7 .9»
p<!nokr » ullen - 'k'nlil :o pskst 4.—
lUIIok-iSUL-k' l-vi»« ^ . . . . . - ? nles!
puckckln ?pulvs ? . ? akst 1.4V. l .—. KV« 3S ^
Vsllllle -dnucvopulvvr . . . . ?ukei «0 «f
I ' . iTno d>nlt -t )ttronvo . Stüok vy. 75 . W

Vo ' lmilck l >. 50

^
^Vein . l . ikür un <! Lpifituvsen ^

Sodokolaäv . pralwvn unck

MmüNSlIielisII ISk Sö!I- HI»! «m ! ?Ädi«l'«I

empledleo lt!r Lleckvluzissbauton

Z T ! WMvrtZrs » «» wt ? ubed . . -« ^ i»

k ' kssiorrÄdWSN

»
Z

»»er ^ veräoo »odooll
Zill unter l/uranilo erloni ? « dol

bi» «um " l>. Juni adge-
ichloff -n lein . .Vrosrekte und ntlbere

uSku » ft durch ohiqe
lle . IM »»

cskbÄinevm

VSäüZSM

r « ? ° kZvdZitvnöM

ltsksrt preisvilrck «
kwnizede

äMsIt ' u . ? kmön !p !sNkllksM li . iü . 1i. g.
0774

Frisch gebrannter Kalt
lWeitzkalk w Stiicken und gemadltncr Sock- Kalk»
prompt jede Menge lieferbgr . 4vS!la

Kalkw .rk H : ! urLch Segler SSHue ,

« röterer Posten

frische Zwiebeln
mit nnd olm« Schlot «» , »um äiiSerft » illigen
Tagespreis absugei»«» . M7S

^ '-iiluns ! ltuuülr ^ usn !
SSnÄs > », « i -

»u so p?s-
ferner onerieren wir

ratt «» . » atten nnv' ' « « . « - ». I« «
> ÄiÄ! Zimm .»

chreinergelchä ' t U. Holz-
anblun a . Waldhornstr .7.

Alwaxier
Lumpen , Flaschen , Elsen ,
Metall «. Keller - und
Speicherkram , Möbel .
Kleider , Schuht , kaust

Feuerstein .

Sil . » inblr . vör ^ a^

KluwnöbclZ
in nur durchaus «» ilklafsinerUuSkiihrungi »
L « der . Soli «liu , Moauette . Cord » »« rtts «
G» czlaiilitt an . ^ .

Herm . Miinch , Tapezier ,
Htrschftrake SS . — WerkstStte ? Herrenstrake ^

5lksf . « o » o

das « fu
intudesti
und Sai >>»>.« . .« arlaru !. r >»I^ ppnrr , den SS . Juni 1S20.
1M84 Stadt . GntS » erwalt » ng ^

Ein frischer Transport

Nutz - u .

Zuchtvieh

» »« «« «w »«troff »» .
» hewjirab « 7ö , Mühlbmg.
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Vevlt « HZKS
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^ zvM » i » » MLÄwrLK « « » W
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VerUiK ^ M » z »Ker « tD » « e 6

> ii

> i

Vertretung : X - irlsrulr « , v . 80NN , ^ » läkor - strssse 14j1ü .
XN4

für rlie uns beim k-Ieim ^ sn ^ e unseres lieben Vaters ,

. Schwiegervaters un6 Onkels

Oek . l< 0mmerTienrat

vsMkc ^ rieärlcklVVoiff

erwiesene ker ?Iicke l 'eilnskme sagen innigen Oanlc .

frieärick V ^ olsf unä Familie .

Oeor ^ Vt/olik un6 Emilie ,

frit ? V ^ oli unä Familie .

^uni 1920 .

TüMiner
Platzmeister

der in der Solzbranchc
durchaus bewandert . im
Laacrn 11. Stapeln genü¬
gende sachm , Erfahrung
besitzt und einem Stamm
Arbeiter vorsteben kann,
m sosortigem Eintritt
gesucht . Angebote unter
Nr . 10S77 an d . Badische
Presse.

Photographie

für Negative , für sofort
arsncht.

Gel ! . Off. u . Nr 105172
an die ..Bad . Presse " .
Bis »« -« täal . Verdicusi .
Erwerb od . Nebenerwerb
Prospekt 88 gratis . B .
M <- g«n ??.eÄt , Brrlag .
Lew ? lg . A ! W8

OanksaZunZ .

für 6ie ker ^licke leilnalnne
snlässlick 6es ttinscliei6ens
meines lieben (Zstten

äes privstm3NN8

^
08ei k

^
el !

sagen wir »llen freunden uncl
gekannten lier ?liclien Dank .

Hik lWMckli üiiitki 'dljkdslikn .

Karlsruke , 6en 2Z .̂ uni 1920 .

vWk8SLMx .

für die vielen Leveise
der ^Iicker l êilnslime bei <lem
Ileimsanse unseres lieben Ver -
storbeuen spreclien vir auk
cliesem Weee lieblichen Dank
aus . Insbesondere danken vir
dem Qesanxverein Vaclenia , der
l ' iscliTSsellZckakt I-iberta , so -
vie den tecliniscken ^ nsestell -
tsn und Arbeitern , den lcauk-
männisclien öeamten des ztiidti -
zclien IVUIciiamtes kür die durck
trostreiclie >Vorte und reichen
Xran ?spenäen dem Verstor¬
benen erwiesene letzte Llire .

Im ttsmen der R21577
trsuernclen Hinterbliebenen :

krau V88per We .

vanksa ^ unx .
^ lisn lieben freunden und Lökllnntsa

kür die »utriedtii -e T'eiinsbme beim ttvim -
«»n«e unserer lieben >Iutter . lür die letü -
ton « luwenerülio und Sie -»klreiede öe -
? !eituns 2ur lei ^ ien em )ier2 !.
„ Vsr «e>tk! Sott " , ttsv ?. desoncisren llsnk
dein noekv . I-serru ^ »plsn -leble lür clie
vielen Krs -nlcenbii-moli!- . 6en ebi-wurä .
lirsnlcei »zerlwe»te >-i> ^es 8t . öeri ' tisraus -

Im >'amen der traueruil . flinterbliebeneo ^
.IiiIIu ,̂ uncl ? r»u .

» r -i-iota « . «el>. lismin . K28W « !
X^ .» I>8KVW . äen 23 . ^uni 1S2».

^ rsusi ' dfivfs u . vanlcssgungLitai
'tsp

r» ct> 006 « md«r 6sr

,» r Erweiterung einer bestebeudeii , gutaebendeu
Grohbandluna a « s » ivt . Hobe Rente garantiert .
Ralchentschlossene Geldgeber belieben ihre Adresse
unter Angabe der Hübe der Einlage u . Nr . L»7Sa
in der , Äad . Presse " « beigeben .

^ 7-
.

KalisiiliimilsHt

tVelü !!
Kostenl . Stellenvermitt¬
lung für Mitglieder und
Prinzipale . Tvrechstnnd .
täglich von 11—Z. U. <—V
Ilbr . I7S<!

>>s

Trockene

Lagerräume
ca . IS0 «la » in der Nüde vom Westdobubof »u
v«cmietan . Angebote unter Nr . BL8678 an die
. Bad . « resse " erbeten .

t1rts ? rupps Ksrlsrulie
lfr . Kauf . Verb . f . iveibl .

Ansesrelltel
Gesch .-Ttcile : Ritterstr .7

lErbpriniicnschlSkchen ) .
Telephon iljg .

Sreita » . den LS . J « ni :

bei schlecktem Wetter im
Heim . Ritierstr . 7 (Erb -
vrilnenscklijkcheni .il

Sprechstunden Freitag
b !S 8 Nbr .

Tnchtikze

KsNtorisjiü

v«rf «kt in Si »» osra -
phi « « nd MZasÄins »«-
, Srcib «n . n»«»d zum
i5 !« trltt aus Z. Oktober
d. ? . ödes sriiiier ans
das Kontor einsr bie -
siaen Aizdr - kainAÄel » -
has «u aesulvt . Die
Stellung ift eins «ut
b«za !«Its « . din - ernde .
Anr g« te Kriifte wol¬
len sich M«!S «n . An¬
gebots ARt. Nr . 1VSV»
a >? die „Bad . ?° - e?ss" .

Per sofort oder 1. Juli
jüngere slotte

Stenotypistin
für angenehme Dauer¬
stellung ae ?» <vt .

Angeb . Ulii ^! engn !Z '
abschrifien nnier
an die . Bad . Poesie ."

Die 71V4

t . KMküi
Baumeisterstr . SÄ.

Htds . nimmt f. d . Pe -
diirstiken der Stadt
dankbar jede Gabe in
Hausrat . Männer - ,
brauen - u . Kinderklei
der » . Wäsche . Stt «f» I

entae ^en .

KokiensSureböiZer
unii elegant« 7281

VVsnnendääer
I . , II . Uvll III . LI»38S .
für Hamen unÄ tierrsn

«süSved :
vormitta.x?» v —1 vdr ,
v » cl»i>. 2>I, — 7>I> II .

»oed üdsr
S!« 8«dlk-
net . .<Q Soon uns
?siert »x . xssodlossev.

IeLt ist̂ iViltnstiaste
Bds -izl« ft, «it sllr neue
Saison iIuni -Tezör .) in

Wa -» sstö « en
« ira - rn - üterzsn
Hauskalt - Kerzen

Weid « ack,ts -K «r,chsn
in is Qualität » - Ware .
Jnkolge günstigen Ab -
ichlufse » verkaufe «rhed -
li <d « ntsr Verbands -
vreis . — Preisliste ver¬
langen . Grossisten Vor¬
zugspreis . B1S718
K »rIW«d«r,Friei >richstr.88

Rrnchs al , Baden ».

Bleiben Sie bei der
altbewährten Marke

Vreisganer
Kunitmostanwt »

und achten Sie beim
Einkauf a . die Schutz¬

marke . 1!tt!öa
Niederlagen durch
Plakate erkenntlich .
Andernfalls verlang .
Sie Prospekte direkt

vom Hersteller
Eduard Pal « .
i»r « ibnra i . «

< Zsdis » s
kauft fortwährend 8584
»I <Z « » rr,sr » ,

Zädringerstrabe SS-
Telephon 12M

Wer liesert

! Schmier seiss !
in Z>riedenSgualität ? j

Angebote erbittet
» - VVsrko

SZorm . Ufimnier ' , H
ü :^ velr » kiik?« lc

40Ma tVadenl .

Me ! - ZMW !! es !Z!

ErholungSbed . Dame
findet in einem Kuriwtel .
bad . Sckwarzwald . leichte
Büroarbeit . Angeb . mit
ZengniLlopten . Photogr .
u . ^ edaltSanspr . b . freier
Station erb . unt . ^inaa .

Tiichtiye

Stenotyp ^ in
welche die Ä-?)'.eibilinsch .
slrit bedient und naä >
c»v >l.'n Angaben Briefe
selbständig erl diNt . wird
ver 1 . Juli gesucht . Da¬
men au ? d Tveditions -
blanche Iverden bevorv
'.'luSsührl . -osserten nnt
Zeugnisabsckiristen unter
V'-'NM an die Bad Pzc .

Zimmermädchen
welche» auch servieren
kann , auf 1 . Juli gesucht.
Snrbavs Milhelmshöte

Ettlinsen .
l! > Avdiaer . <041a

Jiinaers « gewandtes

Fräulein
mit guter Handschrift ,
banviiächlich zur Bedien¬
ung deS TelevbonS . ans
1 . Juli
Schriiiliche Angebote an

W . Hertmann . Gene¬
ralggentureü .Karlsrube .
<°>»rt >str . La. i »A>"

NeiiezeAMüte
bei hohem Verdienst los .
geiucht. Meldung 1l> bi»
>! Uhr ngchm. KaeÄ .
Winterür » -l .

Junger , intell . « ans -
ls»ann ln -l,t Dtellnna
als Lagerist und Erve -
dieut oder sonst irgend
einen Posten ans Büro ,
gleich welcher Branche .
Angeb . nnt . Nr . B2IK11
an Sie ..Badische Presse ".

Anfangssttüung
sucht kuna . Mann nach
vollindetcmvandclSkurs
zuriveit .Ausbildungznm
I .Iuli lbis .Buchfübrung ».
Angeb . unt . ?!r . BÄ 'ig7g
an die „ Bad . Presse " .

Vüfettbame ,
W ^ ahre , tüchitg. grofte
Eriweinuna , such! in
besserem Restaurant oder
Eaw ans 1 Juli oder
spätcr Steüünii . Ange¬
bote unier ?!r . VM54U
an die Badischc presse .

MMWii ?
in allen Zweigen der
.5 >.niA >aliul !g er ! ., sucht
bis 1 . Juli Zirkle zu
alleiuslebd. Herrn . Näbe
üarlvrulie . Näh . Nelken
siraize 1 . Laden . BW7«>2

Tansid «

i Z .
-MIWW

^ setbnsg mit Staats¬
beamten gegen 5 Zimmer
in Karlsruhe . Ana . unt .
Z17054 an „Bad . Presse " .

WgjjNlMgstansch .
Schöne Zimmerwob -

ilnna mit Zubehör in
Mannbein » gegen eine
!>—kiLiminerw . in Karls «
ruhe . Bruchsal od . Baden -
Baden zu vertauschen .
Angeb . Moltkestr . Nr . 1 !̂ .

St .. Karlsruh «. 10AS6

Zerlin - KarlsrOe
4-Zimmerwvhunnümit

reichl . Zubehör , im östl.
Borort Berlin gelegen ,
gegen eine Wohnung in
Korlsrube »« tauilven
gesüßt . Näh . Herrenftr .
15 . bei J « sti . B2871Ü

Möbi . !» Zi «nn »«r an
Familie zu verin . B««
tdlerttr . 18. iV . Aii>!<mgllcl.

Gt mSbl. Limmer an
sol . H . zu verm . ojrve -
mwae r . Wilbclmst . 2, H
^ Biirgerftrnfte 13 ist im
Stb . . .Ii . St ., srdl ., eins.

Zimmer
mit Betten , Koch-' nnd
Lenchtggs, Kochosen und
Holzkämin. an pimM .
Ebepaerr ohne Kinder
so«o^t zn vermieten . Zir
enraaen parterre bei
Biron . B21547
Nownllsanra »? Nr >.

ll l . bei <Zchnei »>er . ist f.
sosort oder 1 . 5?uli
gut mvbl . ZiNmer
an ruh . Herrn zu verm.

WWW «

Atelier
für 1. Oktober od . trüber
gesucht. W74

Meber , Hoffst ? . Z.

1 Zimmer und Köche
oder 2 l . Zimmer auf
1 od. 15 . Juli von alleinst .
Krau gesucht. Anaeb . unt .
BÜ8K1!.' an die Bad .Presse .

Beamtenehepaar mit 1
Kind von 11 Jahr , suivt
Z^ MNMWhllg .

Beim Wohnungsamt als
dringend vorgemerkt. An¬
gebote wollen mtt Nr .
B285Z0 an die Badische
Presse eingesandt werd .

Junge , alleinsteh. ffrav
sn<vt zum 1 . Juli
möbliertes Zimmer
wenn auch Mansarde , dyi
ganzen Tag über ntcht
zu Hanse. Angebote au
E . S . . . Drei König" .
Kreuzstr. 14 . B21KZ

I oS . Wlilllier
möbliert od. «« möbliert
von jungem Ehepaar
( Beamter ) per 1. Juli
ober später gesucht evtl .
mtt Pension oder teil »
weise Küchenbenubung .

Gefl . Off. unt . BZ85N»
an die . Bad . Presse " .

Solid . Fräulein sucht

iliMiert . Zimmer
per sofort .

Gefl. Angeb . u . V»8Z4N
an die . Bad . Presse ".

Besserer Herr sucht so¬
fort oder 1. Juli
gut mW . Zimmer
mit sep. Eingang zu
mieden. (Äsuermieter .)

Osferten nnter B28KS4
an die Basische Presse .

Möbliertes Zimmer
mit od ohne »dafsee . «l.
Nähe Babub . , v . Herrn,
der viel aus Reisen , soj .
gesucht . Angebote unter
B287N6 au d . Bad . Pr .

Sol . , sg. Herr , Beamt ..
suivi aus IS . Juli
möblierte Zimmer .
in der Südftadt . Anaed .
u . BSMW an Bad . Pr .

« » Iis

zum Lagern von Rinde mtt Nnschluhglei » für
mehrere Mouate zu mieten gesucht. 10S3N

ZeM ' SöloMle Gerb - ä ZarlW -8 . « . d . h . .
llti>rl !i! l>k « -ttk < ' i»ka !«»n .

Fiir Herren Mktittt sichere Existeuz .
Generalvertretnna oder « lle - nvsrtrirb eines
sehr gewinnbringenden Artikel » , für Stadt und
Land geeignet , bei hohem Einkommen sofort »«
vergeben . Erforderliches Kapital unbedingt
4 —5M » ^ ie nach (>>rös,e des Bezirkes . Offerten
unt . u . L. 17L4 an die ' Bad . Presse " erbeten . Ali«

Vertreter gesucht
für den Bezirk z. Vertriebe
verschiedener täglicher (ÄebrauchSartikek
D .R .G .M . Hobe Provision , große Absatz¬
möglichkeit . Ansragen unter Nr . 4009a an
die „ Badiiche » reffe" .

Elternloses , brav ., ehr
liche ? M8dS »en kann bei
kinderlosem , gutsituirten
Ehevaar linterkumt als

und bei gegeni . Gefallen
Pdovtion finden . Zeug -
nisabfchr .. LebedenSlanf ,
Bild . Offerten unt . Nr .
BS8440 an die „Badische
„ Presse erbeten .

Zum 15 . Juli wird ein
braves , fleißiges

HMiilÄcheil
neben der Köchin

gesucht .
Angeb . unt . Nr . 10ZSS

an die ..Bad . Presse " .

Zur Führung einer grvveren Kabrikkantin ?
unter Leitung und siir Rechnung der Fabrik wird

eiMrem , MkiM Vitt

wenn möglich Mann und Frau , für bald gesucht-
Geeignete Bewerber wollen Angelwic ein¬

reichen nnter Angabe über bisherige Beichästianng .
Familienverhältnisse , Alter und Gehaltsansprüche ,
sowie Dienstantritt unter Nr . 1VZ7Z an die . Ba¬
dische Presse " .

? kMle AeschMili
2UM goigstigsn Liniriu in

gssuoilt . Le^sliiunlz N!icli 1°srif llsr
l- i-okinlillstrie . « oiisn sieli nur »o!el>«
lZsmsn mvlösn, äis « iri<Iioti psrtskt
»lenogrspiiisren u . mssvliinonsvliroihen
u . -Ii« « öurvk ? eugniss « belegen können.

viterten mit l. iolitbilil unter Srsuervi
I>Ir. 10283 an «Iis ..Lsii . ? !-« » »« " erbeten .

KMWiW Vkr ^ iiierili

mit guten Empfehlungen , durchaus branche -
kundig von hiesigem

Z>amen - KonfektionsgeschäfL
geinÄt . Angebote unter Nr . 10870 an die
Geschäftsstelle der „ Bad . Presse " erbeten .

ordentliche » , fleißiges ,
sofort « ewcbt

bei sehr hohem

Frau Fabrikant IV . LäsZmsnn ,

Lohn
10858

Fleißiges 1UZ5U

Hausmädchen
gesucht. 1S0 ^ MonatS -
lohn .
Hotel z. . Tarmstedt -: :
Hos " , Karlsruh - .

M . fleißig . Miihchee
gesucht für s° s° r^ ° d »

^ ollnstr . SN. 4 . « t .
Fleißiges , zuverlässig .

welches kochen kann , bis
15 . Juli arsncht hei hob.
Loh» . Kaiserstr . 87 . Kon-
ditorei Hiller . B2l -i80
" '

Kei
°
ß̂ g

°
e^" ' Mädchen

bei gut . Behandlung ans
1 . Juli gesucht. « 2154S

Bäckerei Bleines .
Akademiestratze l>5.

Tüchtiges , ehrliches
Mädchen ,

in allen häuslichen Ar¬
beiten gut bewandert u.
schon in besserem Hause
tätig gewesen, bei vohim
Lohn per 1 . Juli gesucht .

Frau Bankdir . Stein -
ine» . Durlach . Schcflel.
siraße K.

Zwei tüchtige junge
Leute , die Lust haben zum
Handwerk,s « «d « n Äebr -
,teile al » » «dlosser oder
» l»chanit «r . Angebote
unter Sir . Z17L1N an die
„ Bad . Presse erbeten .

Tüchtige I . Arbeiterin
sucht Stellung a . 1 Aug .
oder später. Aug . unt .

Nad. WM «»

Die kervorraZenästen
WerkeW

eines äer beüebtesten Ll -xaMer

Hermann Stegemanns

Ausgewählte Werke

6 Bände . Geschmackvoll gebunden Mk . 108 . — I

40S8a (einschließlich Teuerungszuschlag )

^ nüalt - Die al » Opfer fallen . Roman / Der gefesselte Strom .
^ Roman / ThereSle . Die Wirtin von Heiltgendronn .

Roman / Thomas Ringwald . Roman / Die Krasst von Jll »ach.
Roman / DanielJunt . DieHimmelöpachern . kleine Novellen .

Sin,eine Bä nde dieser AuSaabe werden nicht abgegebe» .

. . Stegemann kennt das Leben , den Alltag und die Menschen.
Es ist verblüffend , wie er überall heimisch ist, wie er eS meister¬

lich versteht , dem Hintergrund der Handlung stet? eine biS ' in

die Einzelheiten genaue , leuchtende Farbigkeit zu geben ! Er

kennt die elsässische Kleinstadt , er ist auf den kahlen Bogesen .

kuppen bei den Melkern heimisch, ist überraschend vertraut nnt

dem Räderwerk eines SotelbetriebS , mit dem kommunalen Vir -

waltungsapparat , und er ist Techniker genug , um der Ge¬

schichte de« Hans Jngold einen gediegenen Kern zu verleihen .

Tin 6eutseker » ein nationaler Dickte ? .

AuS seinen . Ausgewählten Werken " wird e» wiederum offen-

bar müze nach ihnen der nationale Deutsche greifen , wenn

ihn
'
nach kräftiger , unverfälschter und gehaltreicher Speise der

Seele verlangt ." <« chwäb . Merkur .,

Lieferung aus « unsch auch gegen 1 ^ »—
monatliche Tcilzahwngen von «VlN . L. v » -nr

durch S . v . 5 ? LKI .Ik5e . Buchhandlung in 8rvl " rVä . kr .

Unterzeichneter destelltbtermitinf ° lgeder « n,eIg« wd . Bad . Vrefle

bei » . O . Sverttno . Buchhandlung in « t» ttaa » t

1 Exemplar Lte ^ elnsnos ^ .LisZevälilte v ^ erlcs

° BSude , gebunde » Preis M . 1^ - " sucht »m Zusenduna

durch die Post unter Nachnahme Betrag folgt durch » oft- .

einiablung ^ B -aleichun - - rsöl- t durch monatliche Teilzahlung
M Erfüllungsort Stuttgart .

II



S « VlsS5 - Urefs » . MKtaqvlait . Donnerstag, den 24. Juni jgzo. Nr. S7S.

St/Ä/np/e 7 > i/eotass6n

Vsmon - Sinümirko ^ 7
^ S7K

0 ' S ^ ümpf « ^ Z2 . S0

v ' Sinümpfo ^ ^ ^ 1S . 7S

ll ' S ^ NÜMpf « w»» 1S . K0

» '
Stnümpfv 1V . S0

lNr I>«»»« >»iitw>i>k , 4.SV 3 »75

Rgnner Tokwolksov ^ vNxrn SSV

ßloi ' i ' vn - Loolton 12 . K0

» annon Sinokku ^ k ^ H0 . L0

» « npon - S ^ nolikui
Zl»telat , wockero« <ZsNe«I»t»rt «il . . . nv » 5? V

I^ nakon ^ Isppku ^ -
v»r«cl»i«6ev » S»Ne«dt»H« l ^» »VV

vamon Soklupfkossnp . «
? rviot , w vieles ? »rd«o

» orrvn - ^ rlkoikomrlon
xr»« , wlt Iiw»»t» > » »»»V

» orron 1
^
rI >loKkom «> « ii » a

v «li>, »ko« «w»»t» »> s » »SRI
Norro » ? rlkoikomi >on . «

vei ^ mit NW»»», . . . . SS .00 » » »W

Zto/ ' sette/ ?

XOl ^NV ^ R !»->«« ? arm, w-tootset . 4D . 00

Nüttkal ^ vn eut« ? °I» S3 . S0

viisionkattsi » H7 . S0

Vsmkvül MsM kn
vsmkll kjiigkrIisllllzedOk

Va/7 ? 6/ ? - Mäsc/ ? e

Oamon SolnkIoliZoi ' » » 5. 5 .
wlt rat « Stioll «r«i « <L,SV

Iln ^ onialllvn llüt s °t . su <» «r«j 2H . SO
vam « n » v « lnllloliloi ' » L» 1- ^»« tiokt aock l« tot>l»r» ^ N »N ^K
vaman « om6on ^ ^ 42 . SV
0amon - » « mll « n 47 . ZV
Vsmvn Nom6onL7 . S0

» emck u , v « lnk>c!ck,wid Livsst ? uvä ?ut.sr Sti^ ervi . .
^ sm «i u . IZvInkkollt ,MM » SLK A. UZS Lkvtiill3.sodiQSQSdio!<.u . ItodlLaum , ia olöAg .vtei' ^ uskül^rnnZ

Zu düdseder
^.UkMdi'llQs

iwck Zutv? 3tie'.lersa -
Sln ^ onkSsickse '

^ 73 . 00

^ 98 . 00

novo

SvKSwTVN "
d°7^ ?

'' 6 .90

^ LLL» MZZ? LK

» Isngonsdgsl, « voi » I» « Iistt « n .

? r «tt »e , ck«a 25. ^ uvl . s.deo6 » S Mir
Im g? « v « a Uber

„vis läse 6er trsleo Llalieltsscdale
Im Liane vr . ku «10 lk Stelavr »

006 Idrv VervIrkIIclillllL "
von U. tlsnl Stoolemszfan

Vsrvnltsr 6er krelsu V?»I6orksoduI«
St« tsss^t. IllSSV

M » lrltt kr « t !
rMü lvr v?silj!lelleiiiiis llez Mlslsii llrgzi»!M .

/

Wiiikifgks tfkllilbgnli
«. <z . m . u . n . in l. ! qui «j » Uon .

^? !r I»cksn dlsrmlt «Iis verskrUodvo Uit ? Il«6sr
ra 6sr am
vl«ii,tsx , Ssa ö 4llU ! S20, «dck ». 8 vdr
Im 8»»I« 6s » n » »tl>»v»o» »NM . Miewltannl -
Iiier , sw .tMoaeii6sn 10ZS4

mit 6em lürsuodsn um vvII»SKIl? e» Lriokewsv
' lrsnvlUIokst ein .

000000 00000

WW
N, IUUII»UII»UIIII»II»,INII«UII>UtUIIII» llNI»«I

l -seute 24 ^luni u .

Hwr ^ en 25 . ^ uni

jeveils » denä » 8 vkr

« possos lvMS

000000000 0 0

»

?r
"-

Z, Vorwro der SIIsv ? psr N0. ^unl 1S2V .
Serle 'at 6e» / . uksiekt- ratez über 6Il
«Isr kllrm? , cZk!i>eiimI?ui>» <Isr MI »n« unä
lsiiun « <Isr Lotlsiwn » äor I,ic,uldkwrsr >.

>? i^eüctilMassun !? Uder ä !s Vsrteiluo ? 6«s
Vermvixen» .^ ! .5nsunun « eines lZenosssn . velvkor <!is
Niiciier <ior Uenc>s»«o«oI»»N. «emiw 8 93 cie«
0en » »»«oiodiü »«?o»stros , vsrvskrt .

VIe l . iqui6storen !

i ^ IO r» I
Xslsvi ' Lti ' . ISS . Ivl . 23gs .

XaiisH Oclson

^ Keule veoegrzlsg sbeml 8 Mir

Mz üoiilZki
'

itmiMi 't

0

VM -Aisul »!«! 0 «tlzl !ilm
tbo! k »«tatt >. »7SSa

? »« ? i »oob k » » t « anck nion « « !, .
Oas « rogo elsn ?en6s ? Ilmver >c

bllxeksn
4 ^ Kte au ? 6sm lieben einsr ? rau
nück äsm x!siclm»mixsn kiomsn von
^Z» N » von LiakioNdang .

In <Ier Ilsuptrol !«:
vi « deZtbskennts ? iImküvsUsrin

6i« mit ikrsn beillsn psrtnern
! c>ec>riz» exsnller u . krn » t 8t »l,I - ^ »ctidaur I

eine xlün^snlZs l .s!stune bivtst.
Oer n»ck 6em sl«iakn«miesn Nomen von
Ilkmz von Kaluvnbere keerbeitsts Inkslt
dieses ? tlmvsrke » / «icknet sied 6nrck
sine ipknnenös , »n clr»m»t!zeken Xon-
lliktsn reicke II .in6lunx <Zis Ourcd
«Iis vvek'kzelncls I 'iüls 6er VorlÄIe un6 «ins
t>Lrvorr»xen6» Ins ^snierunz bv»on6ers
»der 6urek 6^, ZsiisI 6«r Vsupt6 » r,i «!ler

iiur kekunx kommt .

6is beliebte ? ilmzcd»u8pie!srin unä
1'Sn2erin in ikrsrn neuesten ^leistsrvsrk

vmm » in 5 ^ Icten . IllLgö

« l » kslm ? « »
^ T» ? ZSjl,ruriiS :

» m SV . ,? unl lvso fp»>«r u Paul)
»ovrlv ai » nIlSN S>« » nt » ir« o

dt » Ln <1 « S «»r »toii »k « r .
» nkno 2' /. vlir . enös >/,7 vlir.

Ajnüer- GetlesWgsheim Dorottlea
Badenweiler

«Sigtulim dt» Da». Zaiidttiertm» fSr Imere Miwii )
f . schivüchliiv - Kinder vom S «ualina «aItir b >7Jahre .Acrztltche Uebcrivachunq . Bflegc dch . S -Kwestern.Da « gail »e Jabr »eökinct. Näb . durck Sic Leitest «und , die Zemitole iiie «van «. J « « endbUfe i«?>rette « lMadchen beim l . inggl

> liebst sömtl . Zubeböröcu
Albert Zisgler .

Schlau » f-brtk « >?-»
Stenge « a . Besnz M .

Aertrkt. : Job. Wipfler, Karlsruhe. Vlleudkr. 2

IsTWAMWelM
»olort Uskerb»r . »d^usedeu . 100SS

iilZkilnlseiie SclmemMteln -^ üiwlrlö K. w . b . g . ,Iü »lrZ«^ ,Ilv !tl ^rl,tr » » ,> 4 .
En«rpis <ver , ardeitssr .

Hcrr <Flll » tl<i>>, allein-
sttbcnd. sucht tättge

Beteiligung
>n gi . I
vis zu j
MiS«2S
an gt . Untern , od . Gesch.bis zu SV VW vsf . u .

an die Bd . Pr .

Künstler - Kapelle

FÜN ' Federhatter
u . Penk « la . Ttist
t« Sedertiille v « r °
lor « »» . Ritter ». Gar -
tr » str„Komunalverband .Äe„ «n Belohnung abiu -
« ebcn ZSHringerKr .Nr . 114. 1N.174

Weihe Stoff - Schuhe
neu . mit guten Lederlohlen . das Paar zu SO Mk >.fortwadrend zu vaben B28LZ«

Ltaffichndinkicherei BaumejsterZjr . 38 .
Bad . Landestheater zu Karlsruhe

TonnerStax . den ?«. Juni ISN .Der Barbier von Sevilla .
' « « en Mus» - on Rolswi .« nfong 7 Uvr . Ende g «g«n 'kl « « » >

SM " Verloren
Montag vorm . 10 ^ 1 . kl .blaue mit Berten beievte

von Post —Matdnstrahe .Kinder gute Velobuung .5 ucti »,' ». ^ St .Sonntaatt «.
Vor Landestblater Ä».

. >> u u . s an

lllWtÄLHW

Herd und Diwan
oder Sola von Privat ».kaufen aesitcht. Än ed .unter Nr . ^ !i8kk4 an dt«
. Badische ÄreNe'

/ lu kause« gesncht :
Nal . ? ^

wm ^ gM °^ Sysi .Mauser od. » rcwnins >.
vsf -zien m. Brit « unttr
BLkSSo an dt : » ad . B»

« eleae « vett » » K«« f !
Bäckerei

ist mit Grundstück sofort
, u verkaufen , eventl . »u
vervachten : sof . zu über -
SZLSv, .«

SchWigrod
für Bohrmaschine ,mindest . 1 m Durch¬
messer. , « ta « s«n
gesucht . 10R7
» ebr . « i« e!arSn .

« elsortftr . 7.

Handkarren
'X.

'ÄÄkSN »>^
Lagerstr . v. ilMS

» wl -» «b »» i» ti »«v m.
Gtuhl und « « A«u «til,v
ev . ganze » Heeeen - oder
Ssiiimm »« au » gutem
Haule aeiucht.

»inaeb . unt .
an dt « . B «d. presse

7t

Her » . IN -
,
' - ? .? ,

-

«eiucht. Lngeboie »Nl« r
. Bad .

Sssussr
mit und o !>n « G « s» «ste,« tllea . Hoiel « . Wirt ,
schatten , yatrlke » . tetl »
sofort bezicbbor , zu ver¬kaufen . kl>S7
M . Bllslllll .

Herrenttrabc ?S.

Daus
mit Garten . NS»e vom
SleNrischen Werl , ist »u
verknusl -n Anaeb " te iin.

BWM an d . » t>. Br

Hausverkauf .
ONstait . « NLckiae« . gut
ebaute » HauS . mit Z- u .-^ immerwotznitnaen, »

verkauf . Angeb . u . Nr .
BZk>? tN an die . Badische
Presse ' erbeten .

WI . reo
Dt . 4 .S ? 8 . . ZZll, »80Bolt .Schleifring , ttnoferw .vollk. neu . mit Vollast -
Anlasser mid « vann -
schienen » H » . 7SIM.—
Stück 1/« ? T . , SN Volt ,
.« » vierw . Sit . 75t>.—sofort ab Lager zu ver¬

kaufen . B2IVS7
Elektr » techn . JnN . - <Sefch ,
D » - lach . » ronenstr . S.

Televbon Vt ».

2 «», vss -keiuksr - :
1 2 ? 8. Gasmotor
^ WV Wasjerpumpe, Nr . 3. -.u
einiaen Metern 2' /- zölligen Rödren u. Vorgelegen ,
1 Autterschueidmafchme,
l°nZ Tcansmlssionswelle . TurZZest.

Arjhar S - MMerlstt . AMlitllloch .

38er
'
s Träger

X. ? . v.»0 w . 10 m. 11 .75 m lg. , je 1 « t.nnd SN »erkaufen . Anfragen bitte
unter Nr . SSS4a an die « Bad . Presse .

R « « ZSWMt . Nuftb .vol . eslafzim « . z . verk .« aiserstr . 6S. Ecke Wald -
bornttratze . BL1k »7

Bett nttt Matrave . 1
lv ->siiilcsscl m . »seucrun ,osort preiswert zu der-
taufen . » ronenstraftc
Nr . 1 . H . Z17ZZS

Wooe « Um »u«« UA,«« »
t billigen Prei

Sehr gut erhaltener

Wulms - Mgel
zu verkaufen .
unter Nr . 4liüla an
. Bad . Presse ".

FerNsprech 'A ? parilt
für Postanschl. . L - lskt - ,
Knolams «« f. Wohnz ..1 Klavievla « p « billig
zu verkaufen . BS8555

Körnerftr . 18. ». Gt . r .

« Sukerst
en Cdaisetonaue und
^ i« « n in Plitich - und

rcauk«tossbezug zu verkaufen .> . Humboldt
^ l7lk4 .-' .«kr «««

Kinderbett t . uf -n
Nelkenttr . Itt. V. r . Nd« 5

AU ver *
ia

l Drehstrommotor
Fabrikat L . 0 ^ 3 PS ..
1L '>,?M Bolt . Schleifring .Knt ' serwlcklung . neu . mit

Nrlosfe » . ^Nkiia

Weg . KeschWllusgade
habe ichSNoLtr̂ g . dovvelt

ereinigte » Moto' »« H0l
te» » «toe «« -

vreiSlvert ab«
zugeben . . . VZ8704

Li » U I .ekrril » ,
AerovianNieger

r . Quant . , 1lX>Ic» ^ ZSkl.md abzngeb . Schlitzen-
trahe -lg . BMS4

SSV tz Wchelstil
70/12 »» verkaufe « .
Prei » 4L0 ^ ver IM Ics .ab Lager hier .

Angebote unter NZ8SS4
an die . Bad . Presse ' .

Uvkt

araienstr . 14 . B2871 «

Pony -
oedeaucht .ve «ta ' .s»« .

Maldttra »« SS .

aise ,"
M

Drefchwaaen
evtl . m . « »»»mobil .1 Strohpresse

1 « trshbinder
1 Schrotmühle
gebraucht , aber gut erb .,zu verkaufen . 405va

K » krU «ii« r ^ Ict ,Manntet « .
Zu verlaufen für H»s<

ner ! 1 Drehscheibe . 1
Erdwake . 1 Malurnia

bei I .schine
Ws! vslad «.

Ätt, . ^ Sbeli
«
Schtaf -

bcll eichen imi -
est . aus 1 Schrank ,
ikommodem .Spiel

»immer , .tiert , best , aus
1 Waschkommo!
>el . 2Nachtti «ch.. SVetten
^ v, : .. Schoner » « . Ma -
ratzen . ütc« .« . Diploms -

e SSV ^ i
^
.

ölt. Bett
Nost u . Matr . zu Verls .:
Goethsstr 18 . III . . US.

Bettftelle m . Rost , sow.
Kitcheneinrichta . zu ver¬
kaufen . Brenoelberger .
Lelsingstr . SS . vt . « Z1W9

A« veekauf «« ^Massiver , schöner
ZM -

tock l .
Berschiedene

Winterstr . -Ig.
BS5 '

« US .
Ir .
S85,M

Grgen -
stSnde zu vert -msen ! 3
« illblc . 1 Nach »»! ' -' ' .
Messinaltanaen . « ops -
Nssen. UZetrolcumosen » .
j W. M . Lulas , Lutson-
strake IS. Ii Si . Pon
1 bis 7 Uhr . BASS',
Sch . W . ' SlhreWch
zu verk
rechtstr .

Au ersr . Klauv
»1 , II . BL IöCI

Altertum !
^ "

evt!
» afett . Lon,S

Zlnu -
sammluna , 50 St ., 2 gr.
Mavagomspiegel î Smp .)
m. Untersalz, aus», steh .
Spinett , <Biel »crm .) , zu
verlaus . S . Braml . Erb .
prinzenstr . 26.

^ hoto5rap '.)tsme

Atelier-Einrichts.
komplett od . in einzelnen
Teilen , bat , n verkaufen .

Klavvkamera . IstXlü .
Dovpelanastigmat
noch neu , zu verkaufen .
e>-rl>prini «»ftr . gss. Laden .

pelauszu « . fformat »XIL
om. mit i^um .-RuSlöier ,durchweg Ltd .. kein Lein¬
wand , mit Metallst,it -v . N
Kassetten n . sonst. Zube¬hör , zu verkaufen . Ange¬
bote nnter Nr . -lWNa andie , Vad . Presse ' erb .
veZS " '

SotltZauerftratze
4 . Stock .

S ->.

Browning .
^

Munit . zu verkf . BZ8Rlg
Barster . Sovbienstr . M!>
^ '

n
°
eu

' " - KällgkMStte
sowie ein Rsgosmantel
zu verkanfen . BZ15SS

Karlstrake !>? . vart .

Weiter Emailliert , und
fast neues Herrenrad zu
verlausen . Schwancn-
straße 17. Niiss-l . B21SK3

f n .. Gr . 1"7Xtj7, schw.,
z . se. . s. ». ver? 5 ->sf.

lrraije Z. B21ZW
GebranSter . guter

' " ZÄSe «». ^

«KM Kg8dSl ! 60fLkI
l Professor Junker
en Ueberflutz bill .

INgbZ
ist wea^
zu verkaufen . i "Sb2

Ziaarrenbau » Pseisser ,
Kailcrstr . 74. Marktvlab .

Rleiu - Auto
2-Itvcr . Nvollo. 8 B S .,
neue Torpedo . Svort -
ffonn . neue Bereisun « .
!? os» - Magnet . BollaS
Vergaser , guter Bergstei¬
ger sosort preist » , zu ver¬
lausen : Augartenstr . 23 .
NalsrwerlstSlte , BWSVK

Herrenrad sm <
ko « vl . Bett . 4K0 X . wie
neu ^ »u « erkauf . BSI !l4il

Martenstr . 7g . vart .

fast neu . zu verkamen .Krane nstr .S?, III. Z17AI4

1 FahrradF ^ '
o .lv .,iP . Leher >tamaschekt.sast neu . zu verk . BW«
Kasanenstr -. 17. S. Stock .

Fahrrali zu i>er ^ üsel!
bereit » neu . VS8S04
Urast . Essenweinstr . 21 .

Marke >?! dler " .M rlI0 , m . Mumwi . bill.
zu verk . Esseniveinstr . 4l»
t . St . r . «Golderl . V» -
2S » >c«e« - u .Damen ? Zid.
m . Gummi , von «Sil an
u verkk. « chiik « » str. K3.
>ok.

Z Matraiien m. Polst . .
2 Federbetten . 4 Kiffen ,
zu verkaufen. Schwanen
stratz e 17, Rossel . B21SliS

Wand -Belken , PorM
'
-

M . Nickel-H . u . Bleiröh -
ren . gr . Nis » ' esf -< und
-Platte zu Verl . cbocrhe -
strake I S. II . B21S71

MoftsSsser

umständehalber billig ab
zugeben . Angebote unt .
Nr . 1NZS4 an die „ Bad .
Presse ' erbeten .

gebraucht , billig »u ver -
kansen . Kurvenstr . SN,
im Büro . 1VSS8
eziilinsnis ! ijvlirsidmsselt
Suher » bill . obzug . Ä'» »
Nette «. Hübschstraße 2».

AnS Prtvatbefiv werd .
einige wertvolle AIV84
Ku«s!sege«s!8nöe

» erk«« st : alter Gobelin
«Seiden - Sainmeti , ca.
^.SU : 8 .2s> m , sehr k»stbar ,

mode u . Tiich ».lmt . i? . lc . «»16 an Rudolf
« » ff«. a « rl »r »»«. i . v .

Zu verkaufen ! Gevr^
gut erhaltene Sonzert -
itver und i Paar St ..
»dr . Mtlttdritietel bei

Nr .

von 20 — 600
abzugeben

Liter , bat
10570

Weinbandluna .
KaiieralleeLl . Tel . 21 »?.

Kl . WWMNk
120 Sow . 2S0
» ommode. Bett billig zu
vls . : E . ^ rShst» . Unland -
strafte 12 . Part . B21591

ltin gut
erbaltener
bill . , n verkf . « eiblein .« oeckhstr . , s . IV.

verk.:Zu
mUlite . 2

1 Beeren -
Bettvorl . . neu .
sw >- N-ther«s1 TamaMtoi -

S » !ivcnstr . 4Z . Laden.
Eiserner

zu verlaufen :
WofMkessel
n : "
beimwnnwald

i r̂ug .
Z » vevis . : 1 gr,

Kl ' lil -n'
Z17273

? en
ster .,1 Tisch. 1 Waschiiich.

Äiollschntzwand
bereite neu . « «sMlrr »
»ab « «« zu verlk . B->!«
Riivvurrerstr . LUo , pt . . r .

I ^ l « »Iervsx « »
Klapp -Sportwaaen billig
zu verlaus . : Ludwia -Wil -
belmstr . 2. II ., l. Z172K8

llli>!>«rll»<. a. RI»xx«i>»rt -
v »S«- »vv « k. Bnrkbard .Larimerstr . 18 . v . Z17I8 -I

Ä>ciher « in » ee «>aaen
fKorbgefl . l zuvert . Bm ?«
» intermaver , »emi!: !?.

»

^ Hell Roiiewase « u.
Klavvwortwaa «« bill .zu verkauf . Waldborn -
ftraste »ü . III . r . BL8S5 «

Gut erhaltene » voet .
dos « ,« verkaufen
Narienltr 4 ^ . II . B» -

Sakko Anzug
mit lang . u . kurz . Sport¬
hose . g>« erb .. 1 .70—1 .74,groß . Oberw 100— inj .NreiS .« Mg. verkaus «
U « g« i itte ». Duria « .llÄan '»nsstr . «. BS - 4Ä,

!« verlaufen weneuideSfall: cw vollstan»
dtS«? Svortanzu » . ein
SonntlZttSanzi' ,, ein nochwenig actr , Uebcrzleber
Serrenstr 33 . Morloil .

HochzeÜS - AWg ,
tadell . gut erhalt . , mitrl .Gr .. mit Klauv Zyliub «,in verkaufen .
Sutsenstrahe ?>s ,

BZ154»
. lV . lks .

D-'Nkelar . An «u» i?r -
sitosf, f. ges. MS . . Z20 .«!
Sewc Tchntiritiefxl 4L .bill . abzuaebcn Herren-
straße 20 , eine Treppe .

2 Anzüge
eN^ s!uitjftratze 2S

^
P « I

DamenZacks
neue, schwarze , rciuf^
gew . . sür 350 .« im Aus¬trag zu Verl . Luisen,
strafe 25 . II . BS1599

Billig 5« v «rt «« ke»Bettücher Bettbezüge
Konfkissenbez.. HerrentrikotZemden . darunt »
Einsatz , Herrensocken . ''
Vorhänge bunt u . meid»
Dalyenunterröcke , Ktn«
derw « sche usw.S amsso n . Rudoifvr . LZ.

1 grob . Sack gebraucht «
Bettfedern
Deaenfeldftr .llll . r
« i« ia , « „ «eraufe « ! !
. Einige Paar getragen «
Herren - u . Tainea !ti «f«l
iowte Kinderstube vonNr S2 — :S . S -, »»sf«« .Nndolsstr . W . NS8S4 «

«, A . z» verk . B28vl>2
ill«le«?, WotteSauerstr . 1 . II .
Mer - Sport - , Titz -

o. Liegmaflkn « ummi
ivieneu . zuverkauf . Zl« i
Erbprinzcnstr . l » . Laben .
Gut erhaltener Kinder

lleawnaen u . Svo »'twa -
!en mit Gummi tMarte
Zrennaborl zu verlaus

Schrrrstr .̂ 4. Ii . Kailer .
« tnMWWjWMlivie

Ritter/tr . .gana iiwrtenstr . BSl5 «l
Eleg . , anterh Kinder

wagen billig abzugeben.
Anzus. Wcltzicuslr. 31 .
III . rechts. B21SSZ

iLi «n- « .Bttziv - g«-,
! neu ) billig zu verks .terstr . 17. ? . St . . Ein -

ZMt - AjW
graeeo - « « ,li «e , « s« .I » Stc >s§» « . e«ftkl . Bee »
»rb «it » « a . M » mit « . « .i«ur »« . low .ab «« » Waslb - >«» d

» ab «« Stost - « n » ilke .«. l —«, in » « uktra
de biUta, « » eeta «

strafte »2. vart . B21NN7

wie neu . für SSV Mk . zu
verkauleii . BZ8LI0

Marienstr . 70 vart .
.« v« r »>: Ein S löchrig .

^ a »de «d. t « n »«lstock
m .Scknur .l Waschzuber
« ilb . S «ibert . Gelbien -
stratze 38, ». Stock . « » «

WileMziZge ->w
Hos«« , Kinder - Anztla : .Damen - RScke . Blusen ,ttostiime . neue u . getr .Schnbe . vreiSw . zu verkf .

ZSbringerltr . S» a . L ,̂d

Für Kellner

8Ss> abzug . bei « vis .Köruerltr . S. ili .isu
Tadel »,
erdalten ,ow. ein .

hoch ^eiSWug
schöne Saklko-

, W . ^
ZlMeben , B2« U0ZW

.-S ' «

Wl -An . i . TWrlt .
getr . ije ! Pr . Gr . 42l , sow.
1 P ». «,eftr «i»te Sole »
billig zu verkf , B21SKK

M « »er . Hirfchstr . 18 . Itt.
Kin

'der !iies«i Nr . .'8 « .
Halbschnb« . SS- 20 . billig
zu verkaufen . BL8KSS

Ublandstrafie 1 , RoS . ^.
Neue Sva « gLir' st,ut>«.

In Leder . Handarb .. Gr .
ü«/z !>. sowi^ neue Steb «
Umlea «kraq .» Gr . 45-47 .
4sach Leine » , weil zu
groß ., zu verkauf . B28S5>

Raff , Nokkftrasie 8. .
MittelschwercS

Zug -Pferd
zu verlausen . Zu erfra «.

Wilbelmltr . 24 . .B ?M»l> bei Bo acl .
t Echi « « «lst« t« . le, <t «

teren Schlag ».
1 acbr . .k5uttees » « !tU»«

««asSzIne .
t a «b» . Pflua .
l a «bs . Sag «

zu verkaufen . ti kl »
Durloch , Sedoldvr . 9. ^

MilchZmh
zu verkaufen . VZIVSt

Nnitsstrake 2«. ^
Zwölf 4 Wochen alt «

zerkel -SchVeme
u verkauf , bei Philip »

eck, Galtbau » ». grünen
aum . « ti « ta bft

Karl » rut,e . 40012^
^ S .'onate alte . brauW
DobtMllsu -HLlldw

>u verkaiifen . BZ15S ?
Sggenstei « . ZiiS' !i»ivil> t

1 Wurf « Wochen alt «?

Wolfshunde
echter Stammbaum , z«
verkauf , b . VSckermeiste»
Ni « a a e « st « r »« « et
Nastatt . 40«SZ
Schöner Pinscher
Rüde , zimmerrein n . lehr
wachs ., u . ei» prachtv . kl.
sehr niachs . schw». Sviver .
billig abzugeben . BZl5«/Rnvv . « riegsstr ! K0. 2.« t.
ii HajenWe auch für

Htthner -
ucht geeignet , , «- ufeu . Näheres ^a » r, « aerstr . 1 . LaiM
Einwe SUiufe . ia S » '
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